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Ochsenhauser
ANZEIGER

Partnerschaftskomitee der Stadt Ochsenhausen 
Zum Benediktusfest nach Subiaco 

Die Ochsenhauser Delegation wurde von Josef Prelisauer, Ernst 
Zobel und Hubert Wiest (von links) angeführt. Foto: Franz Kutter

Auch in diesem Jahr hat sich wieder eine 
Abordnung der Stadt Ochsenhausen auf den Weg 
ins 1.000 km entfernte Subiaco gemacht, um 
beim dortigen großen Benediktusfest teilzuneh-
men. Schon die Abfahrt bei Eis und Schnee war 
für die Gruppe um Margot und Ernst Zobel, 
Margot und Helmut Welte, Josef Prelisauer, 
Hubert Wiest und Franz Kutter ungewöhnlich. 

Nach einem Zwischenstopp in Florenz auf dem 
Platz des Michelangelos mit herrlicher Aussicht 
auf die Stadt und anschließendem Stadtrund-
gang, bei dem viele historische Sehenswürdig-
keiten bewundert wurden, ging die Fahrt weiter 
an Rom vorbei nach Subiaco. Am Montag stand 
ein Rundgang durch das antike Rom mit der Prä-
sidentin des Partnerschaftskomitees aus Subiaco, 
Annalisa Pistoia, auf dem Programm. Beim Be-
such des Pantheon wurde festgestellt, dass es 
doch reinregnet! 

 Die erste Prozession am Dienstag wurde wegen 
stürmischem Regen abgesagt. Die Delegation 
aus Ochsenhausen musste feststellen, dass es 
auch in Italien dieses Frühjahr sehr kalt war. 
So sind Anfang März bei -12° C um Subiaco 
die allermeisten Olivenbäume bzw. Olivenblü-
ten erfroren. 

Nach dem Krämermarkt am Mittwochmorgen konnte dann die große Prozession durch die Stadt, 
bei der die Ochsenhauser Gruppe ebenfalls präsent war, stattfinden. Anschließend wurde das Be-
nediktusfest mit einer Pontifikalmesse und der darauffolgenden Europafeier unter sehr großer Be-
teiligung der Sublacenser auf der Piazza della Ristenza gefeiert. 

Trotz straffem Programm fand die Gruppe noch Zeit gute Freunde und alte Bekannte zu treffen.
So war die Fahrt trotz des schlechten Wetters wieder eine schöne gelebte Partnerschaft. 
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Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 1801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Friedhofverband Ochsenhausen - Erlenmoos 

Feststellung der Jahresrechnung 2016 des Friedhofverbandes Ochsenhausen-Erlenmoos 
Die Verbandsversammlung des Friedhofsverbands Ochsenhausen-Erlenmoos hat die Jahresrechnung 2016 in der Sitzung vom 28.02.2018 
festgestellt: 

1.  Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2016
  Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
  Sbt. 1 Sbt. 2 Sbt. 3

  1. Soll-Einnahmen 204.155,86 € 120.732,21 € 324.888,07 €
  2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
  3. Zwischensumme 204.155,86 € 120.732,21 € 324.888,07 €
  4. AB: Haushaltseinnahmereste vom VJ 0,00 € 0,00 € 0,00 €
  5. Berein. Soll-Einnahmen 204.155,86 € 120.732,21 € 324.888,07 €

  6. Soll-Ausgaben 204.155,86 € 120.732,21 € 324.888,07 €
  7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
  8. Zwischensumme 204.155,86 € 120.732,21 € 324.888,07 €
  9. AB: Haushaltsausgabereste vom VJ 0,00 € 0,00 € 0,00 €
 10. Berein. Soll-Ausgaben 204.155,86 € 120.732,21 € 324.888,07 €

 11. Differenz 10./.5 (Fehlbetrag) 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2. Soweit über- oder außerplanmäßige Ausgaben geleistet wurden, wird die Zustimmung erteilt.
 Deckung ist nachgewiesen.

3. Der Feststellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen und der Rechtsaufsichtsbehörde mitzuteilen.

Ochsenhausen, den 21.03.2018 
Denzel, Verbandsvorsitzender 

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283, 
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di, Fr 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Mi  geschlossen

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386, 
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo, Do 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Mi, Fr  geschlossen

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mo, Do, Fr  18:00 – 20:00 Uhr
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Dienstzeit täglich ab 8:30 Uhr 
  
Freitag, 30.03.
Apotheke im Ärztehaus Biberach,
Zeppelinring 7, Telefon 07351 1800018 
 
Samstag, 31.03.
Gabler-Apotheke Ochsenhausen,
Joseph-Gabler-Straße 2, Telefon 07352 8411 
 
Sonntag, 01.04.
Allmann’sche Apotheke Biberach,
Marktplatz 41, Telefon 07351 18090  

Montag, 02.04.
Jordan-Apotheke Biberach,
Ulmer-Tor-Straße 3/5, Telefon 07351 73900  

Dienstag, 03.04.
Stadt-Apotheke Ochsenhausen,
Marktplatz 32, Telefon 07352 8131  

Mittwoch, 04.04.
Markt-Apotheke Biberach, 
Marktplatz 10, Telefon 07351 15900  

Donnerstag, 05.04.
Apotheke im Umlachtal Eberhardzell,
Fischbacher Straße 19, Telefon 07355 93160  

Altersjubilare

Josef Wiest, Gopperthofen
29.03. 90. Geburtstag  

Else Gröne, Ochsenhausen
30.03. 85. Geburtstag  

Berta Traub, Ochsenhausen
01.04. 91. Geburtstag  

Eva Eh, Ochsenhausen
01.04. 86. Geburtstag  

Jakob Nußbaumer, Ochsenhausen
01.04. 84. Geburtstag  

Maria Hertnagel, Ochsenhausen
02.04. 87. Geburtstag  

Hermann Weber, Ochsenhausen
04.04. 82. Geburtstag  

Adolf Rau, Laubach
05.04. 80. Geburtstag  

Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, be-
sonders Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

bis Sonntag, 06.05.2018 
Ausstellung: Jürgen Batscheider – Der Mensch und das Meer 
Städt. Galerie im Fruchtkasten, Ochsenhausen 
  
bis Sonntag, 20.05.2018 
Sonderausstellung: Die vier Elemente –
Fotografien von Manfred von Bebenburg 
Klostermuseum, Ochsenhausen 
  
Freitag, 30.03.2018, 11:30 Uhr 
Fischessen  
Arbeiterwohlfahrt Ochsenhausen 
Familie Kohler, Mittelbuch 
  
Samstag, 31.03.2018 
Vereinsmeisterschaften 
Kegler-Sport-Club Hattenburg e. V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
  
Dienstag, 03.04.2018, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 03.04.2018, 19:00 Uhr 
Klavierabend: Konrad Elser 
Landesakademie Ochsenhausen 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 

Aus dem Gemeinderat vom 20. März 2018 

Bürgerfragestunde 
Ein Bürger erkundigte sich, wie lange der Mühlekanal gesperrt sei 
und was geplant sei, falls es im Frühjahr zu einem Hochwasser 
kommen sollte. Stadtbaumeister Rolf Wiedmann erklärte dazu, 
dass der Kanal gesperrt bleiben müsse, bis das neue Brücken-
bauwerk stehe. Dies solle im Sommer der Fall sein. 
Ein weiterer Bürger beklagte sich, dass die Kosten für den Bau 
des Kreisverkehrs seiner Ansicht nach nicht offen bekanntgege-
ben worden seien. Ihm sei lediglich die bei der Auftragsvergabe 
genannte Summe von 1,75 Millionen Euro bekannt. Außerdem 
sei mit dem Bau aus ihm nicht bekannten Gründen einen Tag 
früher begonnen worden. Bürgermeister Denzel wies darauf hin, 
dass der Baubeginn von Anfang an für den 20. März geplant und 
auch so kommuniziert worden sei. Stadtbaumeister Wiedmann 
ergänzte, dass zu der genannten Auftragssumme noch 20 Pro-
zent an Nebenkosten dazu kämen. Allerdings erwarte man auch 
noch Zuschüsse vom Land, die im Haushaltsplan mit 600 000 
Euro kalkuliert seien, vermutlich aber etwas höher liegen dürf-
ten. Dadurch würde die Baumaßnahme für die Stadt günstiger. 
Weiter erklärte der Bürger, dass er sich wegen der Bauplatzpreise 
im Baugebiet Siechberg III erkundigt habe und dass diese nach 
seinen Informationen höchstens 200 Euro pro Quadratmeter kos-
ten dürften. Ein Gremiumsmitglied ermunterte den Bürger dar-
aufhin, sich im Hinblick auf die Kommunalwahlen im nächsten 
Jahr gerne aktiv in die Gemeindepolitik einzubringen. 
  
Bekanntgaben 
Bürgermeister Denzel wies auf die nächsten Termine des Ge-
meinderats hin. Am 4. April 2018 finde die nächste Verbands-
versammlung des Abwasserzweckverbands Mittleres Rottumtal 
im Rathaus in Schwendi statt. Am 9. April 2018 sei die nächs-
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te Verbandsversammlung des Friedhofverbands Ochsenhausen‑ 
Erlenmoos. Und am 10. April 2018 finde die nächste Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik statt. Am 17. April 2018 
und am 02. Mai 2018 seien die nächsten Sitzungen des Gemein‑
derats geplant. 
Weiter informierte Bürgermeister Denzel die Gemeinderäte dar‑
über, dass die Grundschule Ochsenhausen mit Beginn des neu‑
en Schuljahres 2018/2019 im September zur Ganztagesschule 
werde. Das Kultusministerium habe den entsprechenden An‑
trag vom Herbst des letzten Jahres inzwischen genehmigt. Die 
Ganztagsschule finde an drei Wochentagen mit jeweils sieben 
Zeitstunden von circa 8 bis 15 Uhr statt. Eingerichtet werde die 
Ganztagsgrundschule in offener Form. Dies bedeute, dass die 
Eltern selbst darüber entscheiden könnten, ob sie ihr Kind an‑
melden wollten oder nicht. 
  
Baulandentwicklung Siechberg gemäß städtebaulicher
Rahmenplanung 
- Absichtserklärung 
Das Regierungspräsidium Tübingen hatte beim Bebauungsplanver‑
fahren „Siechberg III“ darauf hingewiesen, dass mit der vorgeleg‑
ten Planung eine sogenannte Siedlungslücke von über drei Hektar 
entstünde. Dies würde den Zielen der Raumordnung entgegenlau‑
fen. Da es auch Ziel des Gemeinderats ist, dort keine Lücke ent‑
stehen zu lassen, bekundete das Gremium mit einem förmlichen 
Beschluss seine Absicht, in einem zweiten Bauabschnitt den 
baulichen Lückenschluss auf dem Siechberg gemäß der bereits 
beschlossenen städtebaulichen Rahmenplanung durch entspre‑
chende Planungs‑ und Erschließungsmaßnahmen herzustellen. 
  
Bebauungsplanverfahren „Rottuminsel – Änderung und
Erweiterung in Ochsenhausen 
- Satzungsbeschluss 
Beim Bebauungsplanverfahren „Rottuminsel“ musste der Ge‑
meinderat über die bei der Auslegung vorgebrachten Anregungen 
und Bedenken beraten. Dipl.‑Ingenieur Rainer Waßmann von der 
Planwerkstatt am Bodensee erläuterte die Anregungen der Träger 
öffentlicher Belange, also der zuständigen Fachbehörden. Deren 
Anregungen seien besprochen und in die Pläne aufgenommen 
worden. Außerdem stellte Herr Waßmann noch die Anregungen 
und Bedenken einzelner Bürger vor, die zum Bebauungsplan 
eingegangen waren. Auch diese konnten größtenteils bereits 
in Gesprächen ausgeräumt werden. Teilweise wurden auch Be‑
denken vorgetragen, die nicht im Rahmen des Bebauungsplan‑
verfahrens sondern erst bei konkreten Bauvorhaben behandelt 
werden können. Diese nahm das Gremium zur Kenntnis. Nach der 
Abwägung der einzelnen Anregungen beschloss das Gremium, 
den Bebauungsplan „Rottuminsel – Änderung und Erweiterung“ 
als Satzung und beauftragte die Verwaltung, diese öffentlich 
bekannt zu machen. 
  
Neubau Kreisverkehrsanlage B 312 / L 265 in Ochsenhausen 
- Vereinbarung mit dem Land Baden-Württemberg 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass für den Bau des Kreisver‑
kehrs noch eine Kostenvereinbarung mit dem Land Baden‑Würt‑
temberg getroffen werden müsse. Da jedoch der zuständige 
Mitarbeiter beim Regierungspräsidium Tübingen erkrankt sei, 
habe diese Vereinbarung noch nicht fertiggestellt werden kön‑
nen. Das Regierungspräsidium habe zugestimmt, dass der Bau 
begonnen werden könne und man hoffe nun, die Vereinbarung 
in der nächsten Sitzung des Gemeinderat vorstellen zu können. 
  

Um- und Ausbau Kindergarten Mittelbuch 
- Vorstellung der Planung 
Bereits im Oktober 2017 hatte der Verwaltungs‑, Schul‑ und Kul‑
turausschuss die Verbesserung der räumlichen Situation beim 
städtischen Kindergarten diskutiert. Für die fehlenden Räume und 
notwendige Brandschutzmaßnahmen hatte der Gemeinderat auf‑
grund einer Kostenschätzung 425 000 Euro in den Haushalt 2018 
eingestellt. Auch ein Zuschuss aus dem Ausgleichstock wurde be‑
antragt. Im Laufe der Planungen wurde von der Kindergartenlei‑
tung noch der Wunsch nach einem zusätzlichen Bewegungsraum 
geäußert. Da dies Mehrkosten verursachen würde, hatten sich 
bereits der Ortschaftsrat Mittelbuch, der Ausschuss für Umwelt 
und Technik und der Verwaltung‑, Schul‑ und Kulturausschuss mit 
den alternativen Plänen beschäftigt. Architekt Dieter Wiedmann 
stellte den Gemeinderäten nochmals die Planungsalternativen vor. 
Einstimmig votierte das Gremium dafür, vorerst auf den zusätzli‑
chen Bewegungsraum zu verzichten, den Ausbau jedoch so vor‑
zunehmen, dass dieser Raum künftig geschaffen werden könnte. 
  
Neubau Wasserspielplatz Naturfreibad Ziegelweiher in
Ochsenhausen 
- Vergabe der Landschaftsbauarbeiten 
Nachdem der Gemeinderat in der Sitzung vom 20. Februar 2018 
beschlossen hatte, im Freibad Ziegelweiher einen Wasserspielplatz 
anlegen zu lassen, konnte das Gremium nun den Auftrag vergeben. 
Die Landschaftsbauarbeiten waren ausgeschrieben worden. Unter 
vier abgegebenen Angeboten war das Angebot der Firma Garten‑ 
und Landschaftsbau Hagel aus Steinhausen das günstigste. Der 
Gemeinderat beschloss deshalb einstimmig, der Firma Hagel mit 
einer Angebotssumme von 49 464,27 Euro den Zuschlag zu erteilen. 
  
Fusion und Umstrukturierung des Datenverarbeitungsver-
bunds Baden-Württemberg 
Der überwiegende Teil der Kommunen sowie alle Landkreise in 
Baden‑Württemberg sind Mitglied in einem von drei Datenverar‑
beitungs‑Zweckverbänden. Die Zweckverbände stellen den Mit‑
gliedern landeseinheitliche Verfahren, die von der Datenzentrale 
Baden‑Württemberg entwickelt werden, sowie weitere Verfahren 
wie z.B. im Finanzwesen und bei Wahlen, zur Verfügung und 
betreuen die Mitglieder. Diese drei Zweckverbände wollen sich 
zum Gesamtzweckverband 4IT vereinigen und der Datenzentra‑
le Baden‑Württemberg beitreten. Aus den Zweckverbänden und 
der Datenzentrale wird per Gesetz eine Anstalt des öffentlichen 
Rechts namens ITEOS, welche für die Kommunen die bisherigen 
Aufgaben der Datenzentrale Baden‑Württemberg und der Zweck‑
verbände übernimmt. Die Stadt Ochsenhausen ist Mitglied des 
Zweckverbandes Kommunale Informationsverarbeitung Reut‑
lingen‑Ulm (KIRU). Der Gemeinderat stimmte dem Beitritt des 
Zweckverbands KIRU zur Datenzentrale Baden‑Württemberg und 
der Vereinigung mit den Zweckverbänden KDRS und KIVBF zum 
Gesamtzweckverband 4IT zu. Zudem wurde der Bürgermeister be‑
auftragt, in der Verbandsversammlung des Zweckverbands KIRU 
die Organe des Zweckverbands zum Vollzug aller dazu notwen‑
digen Handlungen zu bevollmächtigen. 
  
Bekanntgabe des Haushaltserlasses 2018 
Die Verwaltung informierte den Gemeinderat darüber, dass das 
Landratsamt Biberach mit Erlass vom 09. Februar 2018 die Ge‑
setzmäßigkeit der Haushaltssatzung der Stadt Ochsenhausen für 
das Haushaltsjahr 2018 vom 23.01.2018 gemäß § 121 der Ge‑
meindeordnung bestätigt habe. Außerdem sei die Gesetzmäßig‑
keit des Beschlusses über die Feststellung des Wirtschaftsplans 
der Wasserversorgung für das Jahr 2018 ebenfalls mit Schreiben 
vom 09.02.2018 bestätigt worden. 



Ausgabe 13  ·  29.03.2018  ·  Ochsenhauser Anzeiger 5

Annahme von Spenden 
Bürgermeister Denzel teilte dem Gemeinderat mit, dass die Firma 
Südpack Verpackungen der Freiwilligen Feuerwehr Ochsenhausen 
eine Spende über 177,33 Euro zukommen ließ. Die Gemeinderäte 
beschlossen einstimmig, die Spende anzunehmen und bedankten 
sich beim Spender. 
  
Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel gab bekannt, dass der Gemeinderat in sei‑
ner nicht‑öffentlichen Sitzung vom 20. Februar 2018 beschlossen 
habe, dem Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks Flst. Nr. 575 
nicht zuzustimmen. 
  
Verschiedenes 
Wie Bürgermeister Denzel mitteilte, solle ab 3. April 2018 mit 
dem Ausbau der Hürbler Straße inReinstetten begonnen wer‑
den. Außerdem teilte er mit, dass der aktualisierte Feuerwehr‑
bedarfsplan mittlerweile vorliege. Nachdem die Kommandanten 
diesen durchgesehen hätten, solle der Plan nun mit den Orts‑
vorstehern, den Kommandanten, mit Kreisbrandmeister Frei und 
dem Planverfasser, Herrn Sven Volk von der Firma „gtv‑rettungs‑
ingenieure“ besprochen werden. Danach werde der Plan in den 
Ortschaftsräten Mittelbuch und Reinstetten beraten, ehe der 
Gemeinderat im Mai darüber beschließen werde. 
Die Gemeinderäte wurden von Bürgermeister Denzel gebeten, für 
das Bildungswerk Ochsenhausen Vorschläge für einen Vertreter 
der Stadt in der Mitgliederversammlung zu machen. Die Stadt als 
einer der drei Träger sei mit insgesamt sieben Personen in der 
Mitgliederversammlung vertreten. Nach dem Tod von Herrn Ernst 
Leitritz müsse nun dessen Platz neu besetzt werden. 
Weiter wies der Bürgermeister das Gremium darauf hin, dass die 
Stadt Ochsenhausen seit Anfang März ein neues Gesicht zeige. 
Die mehr rund 20 Jahre alte Homepage sei völlig neu gestaltet 
worden. Die neue Homepage sei barrierefrei und werde auf allen 
digitalen Endgeräten vom Smartphone über Tablet bis hin zum 
Desktop‑PC im jeweils passenden Format angezeigt. 
 

Stadt Ochsenhausen und Teilorte 

Frühjahrskehrung  
Die Stadt Ochsenhausen wird vom 04. bis 06. April 2018 sowie 
vom 12. bis 13. April 2018 eine Frühjahrs‑Straßenreinigung, 
insbesondere zur Beseitigung des Wintersplitts, durchführen. 
Fahrzeuge sollten in diesem Zeitraum nach Möglichkeit nicht 
am Straßenrand stehen. 
Die Straßenanlieger werden in diesem Zusammenhang auf die 
Reinigungspflicht der Gehwege hingewiesen. Es wird empfohlen, 
die Gehwege vor Durchführung dieser Straßenreinigung zu keh‑
ren. Dabei kann der Wintersplitt auch vom Gehweg in die Kandel 
bzw. an den Straßenrand gekehrt werden, wo er dann durch die 
Kehrmaschine aufgenommen wird. 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
‑ eine Box (diverse Geschenkartikel) 
‑ eine Weste 
‑ eine Jacke 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 

Versteigerung von Fundfahrrädern und 
Fundsachen

Beim Fundbüro der Stadt Ochsenhausen sind im Laufe des letz‑
ten Jahres wieder einige Fahrräder und Fundsachen abgegeben 
worden, die von den Verlierern bzw. Eigentürmern bis heute 
nicht abgeholt wurden. 
Da die Verlierer mit dem Fristablauf auf Ihr Eigentum verzichtet 
haben, werden am Donnerstag, 29.03.2018 um 14:00 Uhr beim 
städt. Bauhof, Untere Wiesen, die Fahrräder und Fundsachen 
öffentlich versteigert. 
Die Versteigerungsgegenstände können ab 13:30 Uhr besichtigt 
werden. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 

Impressum
Herausgeber:
Stadt Ochsenhausen,
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen
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Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max‑Planck‑Str. 14 · 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 8222‑0 · Fax 07154 / 8222‑10
Abonnentenverwaltung: Tel. 07154 / 8222‑22

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti · Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 / 8222‑70 · Fax 07154 / 8222‑15
E‑Mail: anzeigen@duv‑wagner.de

Redaktionsschluss: dienstags um 11:00 Uhr

Geschwindigkeitsmessungen 

Ort Tattag gemessene Zahl der  
  Fahrzeuge Überschreitungen
Ochsenhausen, B 312, OEG Biberach 25.02.2018 238 22
Ochsenhausen, Lerchenstraße, Zone 30 km/h 01.02.2018 33 8
Ochsenhausen, Lerchenstraße, Zone 30 km/h 20.02.2018 14 2
Ochsenhausen‑Mittelbuch, K 7570, OEG Rottum 22.02.2018 52 2
Ochsenhausen‑Hattenburg, K 7569, OD 05.02.2018 69 4
Ochsenhausen‑Reinstetten, K 7527, OD 22.02.2018 120 11
Ochsenhausen‑Reinstetten, L 265, OEG Ochsenhausen 08.02.2018 464 2
Ochsenhausen, Bahnhofstraße, Zone 30 km/h 16.02.2018 391 2
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Umwelt aktuell 
Energieagentur

Frühjahrsdiät für die Stromrechnung 
Im Frühjahr blickt mancher mit Kummer auf die Rettungsröllchen, 
die der Winter hinterlassen hat. Doch nicht nur Menschen setzen 
in der kalten Jahreszeit gerne ein paar Reserven an, auch die 
Stromrechnung legt oftmals kräftig zu. Dann ist es Zeit für eine 
Radikaldiät: Iris Ege, Expertin der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur Bibe-
rach, erklärt, wie die Rechnung abspeckt. „Bei der Diät für Ihre 
Stromrechnung heißt es zuerst: Wo entwischt Energie?“ erklärt 
Ege. Um das Zuhause auf Schlupflöcher zu überprüfen empfiehlt 
Ege für den Anfang die folgende Checkliste: 
• Stromverbrauch: Wie hoch ist der Stromverbrauch? Liegt er 
über dem Durchschnitt ähnlicher Haushalte? Hat er sich in den 
vergangenen Jahren verändert? 
• Kühlschrank, Waschmaschine und Co.: Welche Haushaltsgeräte 
sind im Einsatz? Wie alt sind sie? Wo stehen sie? Wie und wie 
häufig werden sie genutzt? 
• Lampen und Leuchten: Wie wird die Wohnung beleuchtet? Gibt 
es noch viele alte „Glühbirnen“, oder besser, schon viele Ener-
giesparleuchten und LEDs? 
• Unterhaltungselektronik: Wie viele Geräte (Notebook, Drucker, 
Fernseher, DVD-Player, Stereoanlage etc.) sind im Dauerbetrieb? 
Lassen sie sich ganz ausschalten, oder leuchtet ständig ein 
Stand-by-Lämpchen? 
„Wer diese Liste durchgeht und erste Maßnahmen umsetzt, ist 
schon einen großen Schritt weiter hin zu einer schlanken Strom-
rechnung.  Schnell gemacht ist es zum Beispiel alle Glühbirnen 
durch LEDs zu ersetzen.“, verspricht die Expertin. Und ergänzt: 
„Bleiben Sie dran – behalten Sie Ihren Stromzähler im Blick. So 
wissen Sie schon vor der nächsten Rechnung, wie erfolgreich 
Ihr Sparprogramm war.“ Hierbei hilft die Zähler-Check-Karte der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale, mit der sich die Strom-
zählerstände übersichtlich erfassen lassen. 
Bei allen Fragen zum Stromsparen hilft die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit einem persönli-
chen Beratungsgespräch. Sie informiert anbieterunabhängig und 
individuell. Für Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de oder unter 0800 809802400 (kos-
tenfrei) oder direkt bei der Energieagentur Biberach unter Tel. 
07351 372374. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Freitag, 30. März Karfreitag 
Herz Jesu: 09.00-10.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 10.00-11.00 Uhr Beichtgelegenheit 

 09.00 Uhr Kreuzwegandacht Kolpingfamilie 
 10.00 Uhr Frauen-Kreuzwegandacht 
 11.00 Uhr Betstunde franz. Gemeinschaft 
 12.00 Uhr Stille Betstunde 
St. Georg: 10.00 Uhr Kreuzweg der Kinder im Chorgestühl 
Gem.Haus: 10.00 Uhr Ökum. Kreuzweg für Jugendliche 
St. Georg: 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
St. Georg: 19.00 Uhr Musik. Abendgebet mit Kapellenklang 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Karmette mit Schola 
Steinhausen: 10.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Kirche 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Kreuzwegandacht für Kinder im Mu-

sikerheim 
Steinhausen: 14.30 Uhr Karfreitagsliturgie 
Mittelbuch: 09.00 Uhr Jugendkreuzweg der KLJB 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder und Familien 
Mittelbuch: 11.00 Uhr Beststunde für Alle 
Mittelbuch: 14.30 Uhr Karfreitagsliturgie 
Rottum: 16.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Bellamont: 10.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Kirche 
Bellamont: 10.00 Uhr  Kinder- und Familienkreuzweg im 

Pfarrhaus 
Bellamont: 16.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
  
Samstag, 31. März Karsamstag 
Herz Jesu: 09.00 Uhr - 10.00 Uhr Beichtgelegenheit 
St. Georg: 22.00 Uhr Feier der Osternacht 
Mittelbuch: 20.00 Uhr Feier der Osternacht 
Bellamont: 20.30 Uhr Feier der Osternacht 
Steinhausen: 20.30 Uhr Feier der Osternacht 
  
Sonntag, 01. April Ostersonntag 
St. Veit: 05.30 Uhr Auferstehungsgottesdienst 
Herz Jesu: 08.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 10.00 Uhr Hochamt 
St. Georg: 19.00 Uhr Feierliche Vesper mit Schola 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Hochamt 
Rottum: 08.30 Uhr Hochamt 
Bellamont: 10.00 Uhr Hochamt 
Steinhausen: 10.00 Uhr Hochamt, 17.00 Uhr Lobpreis 
  
Montag, 02. April Ostermontag  
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier,
  Familiengottesdienst 
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 11.15 Uhr Taufe 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Erstkommunionfeier 
Rottum: 14.30 Uhr Dankandacht 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier,
  Familiengottesdienst 
Dietenwengen: 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Dienstag, 03. April 
Altenzentrum: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 19.00 Uhr entfällt 
  
Mittwoch, 04. April   
Steinhausen: 07.40 Uhr Ferien 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 05. April 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Freitag, 06. April 
Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 07. April 
Herz Jesu: 14.00 Uhr Gebetsnachmittag für geistliche Be-
rufe 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 17.00 Uhr (Kirche) 
mittwochs 18.30 Uhr 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Sonntag, 08.04., 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
lt. Einteilung Ministrantenplan 
  
Palmsonntag in Mittelbuch 
Mit schönen Palmen konnten wir am Palmsonntag in die Kirche 
einziehen. Herzlichen Dank an alle, die Grünzeug bereitgestellt 
haben und an die fleißígen Helfer, die die Palmen so schön auf-
gebunden haben. Auch allen kleinen und großen Palmträgern 
Danke für eure Mithilfe. Ein herzliches Vergelt‘s Gott an Pfarrer 
John, den Kommunionkindern und allen, die die Eucharistiefeier 
vorbereitet und mitgestaltet haben. 
Der Kirchengemeinderat 
  
Kinderkreuzweg 
Beim Kinderkreuzweg am Karfreitag, 30.03.18 um 10 Uhr im Chor-
gestühl der Klosterkirche St. Georg Ochsenhausen, erinnern wir 
uns in kindgerechter Art an Jesus schweren Weg ans Kreuz und 
in den Tod. Dabei begleiten uns die berührenden Geschichten 
von Jesu Freundinnen und Freunde, die damals bei ihm waren. 
Sie erzählen uns auch bereits davon, dass Gottes Liebe stärker 
ist als der Tod. 
  
Familiengottesdienst am Ostermontag 
Dass zum Osterfest nicht nur Osterhasen und bunte Eier passen, 
sondern auch Turnschuhe, das erleben wir im Familiengottes-
dienst am Ostermontag, den 2. April um 10 Uhr in der Kloster-
kirche St. Georg in Ochsenhausen. Die Osterbotschaft „bewegte“ 
Jesus Jünger damals zu tiefst und sie brachen auf, um davon zu 
erzählen. Herzliche Einladung an alle, sich von der lebensfro-
hen Osterbotschaft berühren lassen und die Auferstehung und 
das Leben zu feiern. 
  
Liebe Gemeinde, 
mein Praktikum in der Seelsorgeeinheit ist nun schon vorüber. 
Es war eine ausgefüllte, dadurch aber auch sehr erfüllte Zeit. Ich 
durfte einen umfassenden Einblick in die Vielfalt der verschiede-
nen Gemeinden, Gruppen und Tätigkeiten gewinnen. 
Vielen Dank für die Offenheit, die Gespräche und die schönen 
Momente, besonders bei den Weggottesdiensten und dem Fami-
lientag der Erstkommunionfamilien. 
Auf Wiedersehen! 
Fabian Schlichtig 
  
Erstkommunion 2018  
Am Weißen Sonntag, 08. April empfangen nachstehende Kin-
der aus Erlenmoos die Erstkommunion: 
Emma Belandt, Lara Haas, Sandra Hasenmaile, Hannah Heckels-
müller, Julien Heid, Timo Kohler, Amelie Liebhardt, Luis Locher, 
Leonie Maucher, Annika Steigmiller, Nico Schaupp, Sabrina Wiest, 
Felix Wiest, Felix Wachter, Luisa Zell. 

Ministrantendienst in der Kirchengemeinde 
St. Georg Ochsenhausen-Erlenmoos: 
Herz Jesu: 
Fr., 30.03., 18.00 Uhr: J.Rath, J.Rieger, L.Seel, 
B.Kahle 
So., 01.04., 8.00 Uhr: B.Liedel, J.Liedel, J.Locher, R.Locher 
Klosterkirche St. Georg: 
Fr., 30.03.,15.00 Uhr: B.Liedel, J.Liedel, M.Kohler, C.Martin, 
E.Martin, G.Maricic, J.Scherf, T.Weresch 
Sa., 31.03., 22.00 Uhr: F.Burmeister, F.Göppel, S.Gregg, C.Häck-
ler, L.Renz, E.Ries, B.Hölz, B.Hasenmaile, C.Herrmann, L.Grieser, 
A.Wohnhas, K.Grimbacher 
So., 01.04.,  10.00 Uhr: J.Patzelt, L.Maucher, D.Maier, D.Locher, 
A.Locher, P.Züllig,, S.Ziesel, J.Lavan, J.Sauter, E.Welte, S.Glöck-
ner, T.Tremp, E.Wölfle, L.Brauchle 
19.00 Uhr: Julian Locher, M.Locher, V.Wachter, J.Rieger, E.Ries, 
G.Seitz, S.Salis, L.Seel 
St. Veit, 5.30 Uhr: C.Martin, E.Martin. L.Klotz. D.Arnold 
Pastoralteam:
Dekan Sigmund Schänzle, Tel. 07352/8259 
Pfarrer John Mundolickal, Tel. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pfarrer Mathias Kayemba, Tel. 07352/9497896 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9112988 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Ochsenhausen  
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, 
Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
E-mail: StGeorg.Ochsenhausen@drs.de 
Internet: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 
Mittelbuch:  Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928,
Fax 07352 9405363 
Steinhausen:  Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und
15.00 – 17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, kath.pfarramt-reinstetten@t-online.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Freitag, 30.3. – Karfreitag – Fast- und Abstinenztag 
08.00 Uhr Jugendkreuzweg in Reinstetten, St. Urban anschl. 

Frühstück im PRM-Saal 
10.00 Uhr Kinder- und Jugendkreuzweg in Gutenzell, St. Kos-

mas und Damian 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Reinstetten, 

St. Urban (mit Kirchenchor) 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Laubach, 

Mariä Opferung 
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15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Gutenzell, 
St. Kosmas und Damian 

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Hürbel, St. 
Alban 

Samstag, 31.3. – Karsamstag – Tag der Grabesruhe des Herrn 
08.00 Uhr Trauermette in der Friedhofkirche in Reinstetten 
20.30 Uhr Osternachtfeier in Gutenzell, St. Kosmas und Damian 
Sonntag, 1.4. – Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung 

des Herrn 
09.00 Uhr Eucharistiefeier vom Hochfest in Laubach, Mariä 

Opferung 
10.15 Uhr Eucharistiefeier vom Hochfest in Reinstetten, St. 

Urban (mit Kirchenchor) 
18.30 Uhr Feierliche Ostervesper in Wennedach (mit Kirchen-

chor) 
Montag, 2.4. – Ostermontag 
08.00 Uhr Emmausgang von Laubach nach Hürbel 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell, St. Kosmas und Damian 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel, St. Alban (mit Kirchen-

chor) 
Donnerstag, 5.4. – Donnerstag der Osteroktav 
08.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten anschl. Frühstück 
Freitag, 6.4. – Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr -12.00 Uhr Krankenkommunion in Wennedach, 

Reinstetten, Hürbel und Gutenzell 
19.00 Uhr Eucharistiefeier von der Osteroktav in Gutenzell 
Samstag, 7.4. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel, St. Alban 
Sonntag, 8.4. – 2. Sonntag der Osterzeit oder Sonntag der 

Göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag) 
09.00 Uhr Eucharistiefeier zur Erstkommunion in Laubach, 

Mariä Opferung 
10.30 Uhr Eucharistiefeier zur Erstkommunion in Reinstetten, 

St. Urban 
17.30 Uhr Dankandacht in Reinstetten, St. Urban 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 1.4. um 10.15 Uhr: Tobias Eberlein, Karl Hampp, Steffen 
Laubheimer, Robin Heß, Elia Laubheimer, Antonia Bohn, Elisa-
beth Bohn, Theresia Bohn, Lukas Härle, Elias Rapp 
Altardienst: Roman Hermann, Benedikt Hermann 
Donnerstag, 5.4. um 8.00 Uhr: Lukas Härle, Tom Schoch 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 1.4. um 9.00 Uhr: Anna Ruchti, Adrian Gams, Adrian 
Maikler, Jonas Gams, Sarah Maikler, Max Melzer, Felix Maikler 
Liebe Ministrantinnen und Ministranten, in der Sakristei 
Eurer Kirche liegt ein kleines Geschenk für Euch bereit. – 
Frohe Ostern! 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen 
Gutenzell (6.4.): Viktoria Zepf 
  

„Wäre Christus nicht auferstanden,  
so wüsste ich nicht,  

worin der Sinn seines Kommens, 
seines Leidens und seines Opfertodes läge. 

Ich glaube an seine Verheißung, 
ebenso wie er von den Toten aufzuerstehen. 

Wie Christus den Tod überwand,  
so werde auch ich den Tod überwinden  

und leben in seinem Licht!“ 
Heinz Pangels (1931-2018) 

  

Segnungen an Ostern 
Im Anschluss an die Hochämter in der Osternacht, am Oster-
sonntag und Ostermontag werden nach alter Tradition Speisen 
gesegnet. 
  
Kerzen für die Lichtfeier in der Osternacht 
Am Eingang der Kirche in Gutenzell werden wieder kleine Oster-
kerzen mit Wachsschutz für die Feier der Osternacht zum Preis 
von 1 € bereitgestellt. Wenn Sie eine eigene Kerze mitbringen, 
denken Sie bitte auch an den erforderlichen Wachsschutz. 
  
Fastenopfer der Kinder 
Die Kinder können ihre Fastenopferkässchen in allen Gottes-
diensten an Ostern in die Opferkörbe geben. 
  
Emmausgang von Laubach nach Hürbel 
Auch dieses Jahr laden wir alle Gemeindemitglieder unserer 
Seelsorgeeinheit, insbesondere unsere diesjährigen Erstkom-
munionkinder mit ihren Familien, zu einem Emmausgang ein. 
Wir starten um 8.00 Uhr an der Kirche in Laubach und laufen 
dann gemeinsam nach Hürbel. Impulse und Lieder, die von den 
Firmlingen aus Laubach mit vorbereitet werden, begleiten uns 
auf unserem Weg. In Hürbel angekommen, erwartet uns um kurz 
nach 9.00 Uhr ein leckeres Gemeindefrühstück. Anschließend 
feiern wir um 10.15 Uhr gemeinsam in St. Alban die Heilige 
Messe. Wir freuen uns auf viele TeilnehmerInnen und hoffen auf 
gutes Wetter. 
  
Vom 29.3.-31.3.sind die Jugendlichen zu den Kar- und 
Ostertagen im Jugendhaus St. Norbert in Rot an der Rot 
eingeladen. 
• Gründonnerstag: 29.3.2018 um 20.30 Uhr 
• Karfreitag: 30.3.2018 um 15.00 Uhr 
• Osternacht: 31.3.3018 um 20.30 Uhr mit der Band Singflut 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten Mittwoch und Freitag um 17.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 19.00 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 19.00 Uhr 
Bollsberg Sonntag um 19.00 Uhr 
  
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel.07352 / 2455,
Telefax: 8803, E-Mail: Pfarramt.Ochsenhausen@elkw.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag jeweils von 
9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170,
E-Mail: pfarrbueroox@aol.com

Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des To-
des und der Hölle. (Offenb.1.18) 

Ostersonntag, 1. April 2018 Osterfest 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

(Wein) im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, 
Poststr. 48 

Ostermontag, 02.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

(Wein) in der Kapelle St. Elisabeth des Altenzent-
rum Goldbach Ochsenhausen 
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Dienstag, 03.04. 
17.00 Uhr AK Spurwechsel: „Table ronde“,  Treffen für Freunde 

der franz. Sprache im kath. Gemeindehaus Jahn-
straße, Ochsenhausen, Leitung: I. Manambelona, 
Ansprechpartnerin: I. Buri, Tel. 07352 8346 

Mittwoch, 04.04. 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen) 
KEIN KONFIRMANDEN – UNTERRICHT (Osterferien!) 
19.30 Uhr Kaktus-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen) 
Donnerstag, 05.04. 
15.00 Uhr Gemeindenachmittag im Evang.Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48; heute zum Thema: „Ster-
ben und Auferstehung“ 

Sonntag, 08.04. 
09.30 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindezentrum Ochsenhau-

sen, Poststr. 48 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Bahnhofstraße 24, 88416 Ochsenhausen 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de, 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
Ansprechpartner: Reinhold Ruf, Tel. 0173 7438138 
Gottesdienst 
Sonntag 10:00 Uhr 
parallel Sonntagsschule bis 15 Jahre 
Hausbibelkreise in und um Ochsenhausen 
bitte Termine erfragen unter Tel. 07352 911184 
Jungschar 
Freitags 17:30 bis 19:30 Uhr (acht bis zehn Jahre) 
und Teens (elf bis 14 Jahre) 
Ortsgruppe Blaues Kreuz 
Freitag, 19:00 Uhr 
Tel. 0152 9950007 
Jugendtreff 
Freitag, ab 20:00 Uhr (nicht während der Ferien) 

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Besuch spanischer Schüler am Gymnasium Ochsenhausen 
Neben den Austauschprogrammen mit der USA und Frankreich 
gibt es nun auch für Schüler, die sich für das Wahlfach Spanisch 
entschieden haben, eine Möglichkeit, Land und Leute vor Ort 
kennen zu lernen. Nach einem Besuch in Katalonien, durften die 
Zehntklässler nun auch ihre spanischen Gastschüler begrüßen. 
Bei 15 Grad unter null landeten die von der Wärme Kataloniens 
verwöhnten Schüler des Collegi Jardí aus Granollers auf dem 
Münchner Flughafen. Dafür war der Empfang durch die Gastfa-
milien umso herzerwärmender: Mit selbst gebastelten Plakaten 
und Flaggen hatten sich die Oberschwaben auf die Reise in 
die bayerische Metropole gemacht, um ihrem Besuch noch am 
Anreisetag die süddeutsche Großstadt zu zeigen. Die Sightse-
eingtour wurde auch in den folgenden Tagen mit dem Besuch 
des Schlosses Neuschwanstein oder des Mercedes-Benz-Museums 
in Stuttgart fortgesetzt. 

In Ochsenhausen gab es für die Spanier auch ein abwechs-
lungsreiches Programm. Nach einem Besuch bei Bürgermeister 
Andreas Denzel führte Dekan Sigmund Schänzle persönlich die 
Jugendlichen durch die Klosterkirche. Die barocke Pracht der 
gesamten Klosteranlage beeindruckte die Besucher, während sie 
mit Interesse vormittags dem Unterricht am Gymnasium Och-
senhausen folgten. 
„Es freut uns, dass wir nach unserer Katalonienfahrt im letzten Herbst 
nun auch die spanischen Schülerinnen und Schüler in Ochsenhau-
sen begrüßen können“, sagt Oliver Kübler. Der Spanischlehrer am 
Gymnasium Ochsenhausen ist federführend an der Organisation des 
Austausches beteiligt. „Bereits im nächsten Schuljahr ist wieder ein 
Besuch in Granollers geplant, sodass der Spanienaustausch zum fes-
ten Bestandteil am GO wird“, betont der Pädagoge. 
„Das Gymnasium Ochsenhausen ist mit seinen Austauschpro-
grammen mittlerweile breit aufgestellt: Neben Frankreich und 
den USA gibt es nun auch die Möglichkeit, Spanien näher kennen 
zu lernen und mit der Kultur in Berührung zu kommen“, freut 
sich Schulleiterin Elke Ray. 
Auch wenn die spanischen Schülerinnen und Schüler in Ochsen-
hausen so froren wie wohl noch nie in ihrem Leben, fiel ihnen 
der Abschied nach einer erlebnisreichen Woche sichtlich schwer. 
Mit den Zehntklässlern und deren Familien waren freundschaft-
liche Bande geknüpft worden. 
  

Teil des Besuchsprogramms für die spanischen Gastschüler: das 
Mercedes-Benz-Museum in der Schwabenmetropole
 

Schulsozialarbeit

Jugendreff Ochsenhausen - Programminfo April 
Jeden Mittwoch findet der freie Jugendtreff der Stadt Ochsen-
hausen für Kinder von Klasse 5 – 8 statt. Dieser wird von der 
Jugendsozialarbeiterin der Stadt Ochsenhausen, die eine Mitar-
beiterin der Zieglerschen Jugendhilfe ist, und Helfern des Bür-
gervereins OX-21 organisiert und findet im Jugendhaus s‘8er von 
17.00 – 19.30Uhr statt. Das Programm wird jeweils für einen 
Monat im Voraus mit den Kindern vor Ort zusammen überlegt: 
  
Programm April 2018 
04.04.: Ferien – wir haben geschlossen 
11.04.: Fingerkreisel selbst bauen: Wer wird Kreiselkönig/ 
 Kreiselkönigin? 
18.04.:  Windräder aus Getränkeflaschen (große, leere Plastik-

flaschen erwünscht) 
25.04.: Wer hat die besten Dekoideen? Bringt alles mögliche 
 Material mit – wir auch - und dann wird losgelegt.... 
02.05.:  Wer hat Lust auf Wickingerschach oder das neue Spiel 

von Amigo „Verflucht“ kennenzulernen? 
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Kontaktdaten: 
Ute Bodenmüller, Sozialarbeiterin für die Offene Jugendarbeit 
in Ochsenhausen 
Die Zieglerschen 
07352-2079724 
01577-1184616 
Hilde Schultheiß-Jucker, OX-21 
07352-612 
  
Wer schon 14 Jahre alt ist, darf auch am Freitag in den Offenen 
Jugendtreff, der von der Kolpingjugend von 20.00-24.00Uhr 
begleitet wird! 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

KleiderTreff Ochsenhausen 

„Ich arbeite gern im KleiderTreff“ 
So oder so ähnlich klingen die Antworten, wenn man die 
ehrenamtlich tätigen Frauen des KleiderTreff fragt, die zwei- 
bis achtmal pro Monat einen halben Tag beim Verkauf der 
Secondhand-Kleidung helfen. Für die meisten bedeutet diese 
Aufgabe eine willkommene Abwechslung in ihrem Alltag, zu-
mal viele von ihnen nicht mehr berufstätig sind und Freude 
am Kontakt mit Kundinnen und Kunden haben. Es ist auch 
ein Plus für den Umweltgedanken und nicht zuletzt kommt 
der Reinerlös sozialen Projekten im In- und Ausland zugu-
te. So konnten in den letzten Monaten Jugend- und Fami-
lienprojekte in der Region unterstützt werden (U25 Online 
Suizidprävention, U25 Tabula-Wohnungslosenhilfe für junge 
Menschen zur Reintegration, Neubau Schule St. Franziskus 
Ingerkingen für behinderte junge Menschen, Kolping-Jugend-
wohnen, internationaler Familienausflug, Notfallseelsorge). 
Außerdem erhielt die Weihnachtsaktion der Schwäbischen 
Zeitung und Caritas 4000 Euro und weitere Spenden gingen 
an German Doctors und die Sozial- und Entwicklungshilfe für 
Projekte in aller Welt. 
Das Team des KleiderTreff freut sich über weitere Helfer und 
Helferinnen bei Verkauf und vor allem auch Sortierung der 
Ware. Auch kleinere Aufgaben warten auf fleißige Hände. Neu-
einsteiger und Neueinsteigerinnen werden gut in ihre Aufgaben 
eingeführt; spezielle Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es 
genügen Interesse am sozialen Engagement im Textilbereich 
und Menschenliebe. Bitte sprechen Sie bei Interesse die Ver-
käuferinnen an oder nehmen Sie Kontakt auf mit Frau Kramer, 
Telefon 07352 949904. 
Der KleiderTreff ist ein für jedermann offener Secondhand-Laden. 
Das Sortiment besteht aus gespendeten sauberen und intakten 
Textilien und Schuhen. Die Öffnungszeiten für Abgabe und Ver-
kauf sind Dienstag bis Samstag von 9 bis 12 Uhr sowie Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr. 
An den vier Jahrmärkten ist von 9 bis 18 Uhr geöffnet (z. B. am 
Georgimarkt, 30.04.2018). 
Beim Öchslefest-Flohmarkt am 23.06.2018 wird der KleiderTreff 
zusammen mit dem internationalen Frauen-NähTreff mit einem 
Stand präsent sein, der die neu gefertigte Upcycling-Ware das 
ganze Jahr über im KleiderTreff verkauft. 

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Jahreshauptversammlung 
Der Förderverein Altenzentrum Goldbach GmbH e.V. hält am 
Mittwoch, 18.04.2018, ab 19.00 Uhr in der Cafeteria im Alten-
zentrum Goldbach seine Hauptversammlung ab. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Berichte 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Aussprache / Anträge / Anregungen 
Anträge sind bis 14 Tagen vor der Versammlung an den Vorstand 
zu richten. Mitglieder, Helfer, Freunde und Interessierte sind 
herzlich eingeladen. Der Vorstand. 
Förderverein  bittet zur „Goldbach-Gaude“ 
Zu einer ganz besonderen Veranstaltung darf der Fördervein des 
Altenzentrums einladen. Das bekannte Kabarett-Duo Kerstin 
Högerle und Franz Baur haben sich das Thema „Altenpflege“ 
vorgenommen. Es soll heiter-besinnlich und musikalisch-lyrisch 
über das Thema nachgedacht werden. Dabei wird  auch mal das 
Nachdenkliche im Raume stehen bleiben. Am Ende aber soll 
die „Gaude“ die Oberhand behalten. Humor ist auch in diesem 
Themenfeld erlaubt, wenn nicht sogar dringend notwendig. Im 
zweiten Teil des Abends werden dann zauberhafte Flötenmusik 
und lustige „OXideen“ für eine harmonische Stimmung sorgen. 
Bei dieser Veranstaltung möchten auch die Verantwortlichen mit 
möglichst vielen Bürgern und Bürgerinnen ins Gespräch kommen. 
Helferkreis und Personal, die den Titel „Goldbach-Engel“ einheim-
sen durften, wollen einen kleinen Einblick in ihre  Arbeit geben. 
Über zahlreichen Besuch freut sich das ganze Altenzentrum. 
Termin: Freitag, 20. April 2018, ab 19.00 Uhr  Kleine Begrü-
ßungsrunde, 20.00 Uhr Beginn in der Cafeterie des Altenzent-
rums – Eintritt frei! 

OXi-Bengel trifft Goldbach-Engel

Spurwechsel Ochsenhausen e.V.

SPURWECHSEL aktiv - Ein guter Start in die Woche 
Bewegung für Körper und Geist am Krummbach 
Körperliche und geistige Beweglichkeit tut allen Menschen  gut. 
Dazu wird Nordic Walking am Krummbach angeboten. 
Auf halber Wegstrecke findet im Freien eine Gesprächsrunde/
Diskussion statt. 
Treffpunkt:  Parkplatz beim Krummbach mit wetterfester Klei-

dung 
Termin:  09.04.2018 - Terminänderung (Wetter usw.) vor-

behalten 
Zeit: 9:00 Uhr bis ca. 11:00 Uhr 
Leitung: Marcelina Reichert, 07352/93168 
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Besuch im Bienenmuseum und A. Springer-Galerie  
Am 19. April 2018 werden die Mitfahrer der Gruppe Spurwechsel 
– junge Senioren aus Ochsenhausen von Frau Balle umfassend in-
formiert und mit Geschichten zu Menschen und Insekten verzau-
bert!  Außerdem erhalten wir Zugang zur Galerie, in der die Werke 
des Oberschwäbischen Künstlers Springer untergebracht sind! 
Es ist eine Abschluss-Einkehr geplant! 
Interessierte treffen sich 
am 19.4.2018 um 13.00 Uhr 
am Sportheim Ochsenhausen 
Martha Weiß  Tel. 07352-3315 

TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

Neuzugang Fegerl wechselt von 
Düsseldorf nach Ochsenhausen

TTF verpflichten Stefan Fegerl  
Die TTF Liebherr Ochsenhau-
sen erhalten zur neuen Saison 
prominente Verstärkung. Am 
Rande der German Open hat 
der Champions-League-Halb-
finalist am Mittwoch seinen 
Neuzugang präsentiert. Der 
29-jährige österreichische Na-
tionalspieler Stefan Fegerl, 
der noch bis Saisonende unter 
Vertrag bei Borussia Düsseldorf 
steht, schließt sich dem ambi-
tionierten Klub aus Oberschwa-

ben an und erhält zunächst einen Einjahresvertrag. 
Es bestand Handlungsbedarf, da Joao Geraldo, der nach Frankreich 
in die Pro-A-Liga zu Angers wechselt, und Yuto Muramatsu, der 
in sein Heimatland Japan in die dortige neue Topliga geht, den 
Verein verlassen. Zudem präsentierten sich beide zuletzt nicht in 
bester Verfassung. Sie bleiben aber Studenten des Liebherr Masters 
College und werden auch weiterhin in Ochsenhausen ausgebildet. 
Mit Fegerl, der die Nummer eins der Alpenrepublik ist und schon 
auf Platz 19 der Weltrangliste stand, hat man sich für einen 
erfahrenen Spieler mit Kämpferherz entschieden, der die junge 
Mannschaft weiterbringen soll – gewissermaßen eine Art Leit-
wolf, der auch von der Mentalität gut zur Truppe passt. Zudem ist 
er als vorzüglicher Doppelspieler bekannt, was ab der kommenden 
Saison in der TTBL von besonderer Wichtigkeit ist. 
Fegerl will wieder unter die Top 20 der Welt 
Der 1,86 Meter große Angriffsspieler ist nach wie vor einer der 
besten Spieler Europas. Er war zuletzt im Juni 2017 die Nummer 
19 der Tischtenniswelt – lange stand er unter den TOP 30, erst 
nach dem neuen Ranking-System fiel er zurück, da er aufgrund 
der Geburt seines zweiten Sohnes monatelang nur wenige Turnie-
re spielte. Aktuell findet man den viermaligen österreichischen 
Einzelmeister auf Platz 40, doch dorthin, wo er vor neun Mona-
ten stand, will er wieder zurück – und die Chancen stehen nicht 
schlecht, da er wieder vermehrt internationale Turniere spielt. 
In der TTBL beträgt seine aktuelle Bilanz 9:8, in der vorigen 
Saison spielte er 9:4. Der sympathische, sehr kommunikative 
Österreicher, der in Wien lebt und den keine Weltreise von Och-
senhausen trennt, ist auf jeden Fall ein Akteur, der im deutschen 
Oberhaus im Normalfall positive Ergebnisse erzielt und motivie-
rend auf seine Mitspieler einwirkt – ein echter Teamplayer. Nach 
eigener Aussage will er oben nochmals angreifen und sieht sein 
Potenzial noch nichts als ausgereizt an. „Das Top-Training in 
Ochsenhausen mit den international anerkannten Spitzentrai-

nern wird mich weiter voran bringen, da bin ich mir sicher“, so 
Fegerl, in dessen Familie Tischtennis eine wichtige Rolle spielt. 
Fegerls Lebensgefährtin ist die ehemalige österreichische Welt-
klassespielerin mit chinesischen Wurzeln Li Qiangbing. 
Fegerl: „Wir haben das Zeug dazu, Titel zu holen“ 
Stefan Fegerl, der mit dem einstigen österreichischen Topklub SVS 
Niederösterreich große Erfolge auf nationaler und internationaler 
Ebene, bis hin zur Finalteilnahme in der Champions League und 
zum Gewinn des ETTU-Cups, feierte, freut sich auf Ochsenhausen. 
„Ich will im Tischtennis noch etwas erreichen und bin sehr froh 
und auch ein bisschen stolz darauf, dass ich nach meiner Zeit 
in Düsseldorf mit Ochsenhausen bei einem weiteren deutschen 
Topklub spielen kann“, so der hagere Österreicher. „Ich beobachte 
den Verein schon lange – ich war sogar zu Rainer Ihles Zeiten 
dort schon mal als Spieler im Gespräch – und weiß, was für eine 
tolle Arbeit bei den TTF sowie im Liebherr Masters College ge-
leistet wird. Ochsenhausen ist eine der wenigen Tischtennis-To-
padressen in Europa. Das gute Training dort ist berühmt.“ Fegerl 
sieht seine neue Aufgabe mit Optimismus: „Ich freue mich drauf 
und bin überzeugt, dass ich mich mit den Jungs prima verstehen 
werde und dass wir zusammen viel erreichen können. Solange 
ich noch in Düsseldorf Vertrag habe, gebe ich natürlich alles für 
diesen Verein – das ist einfach eine Frage des Anstands. Aber 
ab dem Sommer will ich mit den TTF angreifen und ich glaube, 
dass wir das Zeug dazu haben, Titel zu holen.“ 
Pejinovic: „Wir liegen auf einer Wellenlänge“ 
TTF-Präsident Kristijan Pejinovic freut sich auf die Zusammenar-
beit mit Fegerl: „Stefan war unser Wunschkandidat, er passt zu 
uns und wird das Team gut ergänzen sowie einen weitere Schritt 
voranbringen. Wir haben uns auf Anhieb prima verstanden und 
liegen auf einer Wellenlänge. Folglich war es völlig unproble-
matisch, mit Stefan eine Einigung zu erzielen.“ Eine Abkehr von 
der Ochsenhausener Philosophie, die Talente aus dem Liebherr 
Masters College nach oben zu bringen, sieht Pejinovic nicht. 
„Im Augenblick haben wir keinen im LMC, der schon so weit 
ist, das dauert noch ein bis zwei Jahre“, so der TTF-Chef. „Es 
bringt auch nichts, einen jungen Spieler zu früh hineinzuwer-
fen und zu verheizen. Wir bleiben unserer Philosophie treu.“ In 
der gegenwärtigen Situation helfe den TTF aber „ein erfahrener, 
positiv denkender Spieler wie Stefan, der sich mit seinen neuen 
Teamkollegen gut verstehen wird, mehr, als wenn wir jemanden, 
der noch Zeit benötigt, ins kalte Wasser werfen.“ Pejinovic ist 
überzeugt: „Wir werden auch in der Saison 2018/19 eine sehr 
gute Mannschaft haben, die um Titel spielen wird. Simon Gauzy, 
Hugo Calderano, Jakub Dyjas und jetzt noch Stefan Fegerl – mit 
diesen Spielern, die allesamt auch tolle Typen sind, brauchen 
wir uns vor niemandem zu verstecken.“ 
Blondel: „Fegerl passt perfekt zu unserer Philosophie und 
Mentalität“ 
Auch TTF-Sportdirektor Michel Blondel ist sehr angetan von der 
Verpflichtung des Österreichers. „Ich kenne ihn, seit er Junio-
ren-Spieler war und er hat oft gegen die jungen französischen 
Spieler gespielt, die ich damals betreut habe“, so Blondel. „Ich 
weiß, dass er ein guter Spieler ist und sogar noch besser wer-
den kann – und wir wollen ihm dabei helfen. Außerdem liebt er 
Tischtennis und ist ein guter, positiver Typ – und genau solche 
Spieler brauchen wir in Ochsenhausen. Stefan passt perfekt zu 
unserer Philosophie und Mentalität.“ Blondel sieht kein Abrü-
cken vom Ochsenhausener System. „Natürlich arbeiten wir weiter 
intensiv mit unseren Talenten, die aus dem LMC kommen. Wenn 
wir nun einmal eine gewisse Zeit mit nur 75 Prozent Spielern 
aus dem College aufgestellt sind, bedeutet das keinen System-
wechsel. Wir haben vielversprechende Talente dort, aber zur Zeit 
sind sie noch nicht so weit.“ 
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Vorverkauf für Play-off-Halbfinale angelaufen 
Seit Freitag läuft der Vorverkauf für das Play-off-Halbfinale der 
Deutschen Meisterschaft 2017/18. 
Der Gegner wird entweder Borussia Düsseldorf oder der TTC Rhön-
Sprudel Fulda-Maberzell sein – dies entscheidet sich am letzten 
Spieltag der Hauptrunde (29.03.). 
Wie immer gibt es die Tickets im Vorverkauf günstiger – schnell 
sein lohnt sich also doppelt, denn neben einem guten Platz spart 
man auch noch Bares! 
Tickets gibt es auf der Geschäftsstelle der TTF und über den 
Ticketshop unter https://ttf-liebherr-ochsenhausen.reservix.
de/events.  
Das Heimspiel der TTF Liebherr Ochsenhausen wird am Sonntag, 
den 08.04.2018, um 15:00 Uhr stattfinden und ist von großer Be-
deutung, denn Gauzy und Kollegen müssen sowohl das Rückspiel 
als auch ein mögliches Entscheidungsspiel auswärts austragen.  
Egal wie der Gegner letztlich heißen mag, es wird wichtig sein, 
dass die Region hinter der Mannschaft steht und sie nach vorne 
peitscht. Die Fans werden gebraucht, um das Optimale aus dem 
Team herauszukitzeln. Gemeinsam ist es möglich, das Finale um 
die Deutsche Meisterschaft zu erreichen.  

Es muss wieder voll sein wenn es in die Play-Offs geht
 
German Open:
Jakub Dyjas und Simon Gauzy mit starken Auftritten 
Die German Open, die am Sonntag mit dem Turniersieg des ehe-
maligen Weltranglisten-Ersten Ma Long (China) endeten, haben 
sich auch aus Sicht der TTF Liebherr Ochsenhausen als hoch-
interessantes Turnier erwiesen. Zwei der vier Starter des ober-
schwäbischen Topklubs setzten Akzente und glänzten in Bremen. 
Zu nennen ist zunächst Jakub Dyjas, der ein vorzügliches Tur-
nier spielte und seine ansteigende Form der letzten Wochen 
eindrucksvoll bestätigte. Mit 4:0 (11:8, 11:9, 12:10, 11:8) tri-
umphierte EM-Bronzemedaillengewinner Dyjas, der zuvor seine 
Qualifikationsgruppe mit zwei Siegen gewonnen und in seinem 
ersten Zwischenrunden-Match den Franzosen Andrea Landrieu 
in fünf Durchgängen ausgeschaltet hatte, in der zweiten Rele-
gationsrunde gegen den favorisierten Chinesen Fang Bo und 
schaffte damit den Einzug ins Hauptfeld. Natürlich steht Fang 
Bo, Vize-Weltmeister von 2015, in der aktuelle Weltrangliste 
nur noch auf Platz 48, was aber dem Umstand geschuldet ist, 
dass der Chinese in den letzten Monaten nicht allzu viele Tur-
niere gespielt hat. Vom Leistungsvermögen her ist er jedenfalls 
ein TOP15-Mann. Dyjas selbst ist auf Rang 77 eingestuft – und 
auch das ist eigentlich zu tief für den jungen Polen, der nach 
einem mehrmonatigen Tief seit einigen Wochen wieder mächtig 
im Aufwind ist. Hochzufrieden war TTF-Präsident Kristijan Pe-
jinovic: „Und wieder ein Spieler aus Ochsenhausen, der einen 
Chinesen 4:0 schlägt!“. 
Zur Belohnung durfte der 22-jährige Bundesligaprofi der TTF 
– nein, eine einfache Auslosung hatte Dyjas wirklich nicht er-
wischt! – in der 1. Hauptrunde erneut gegen einen Chinesen ran, 
diesmal gegen den Weltranglistenfünften Xu Xin, der nochmal 
eine ganze Klasse besser ist als Fang Bo. Dass es gegen Xu noch 
nicht reichen würde, war zu erwarten. Dyjas spielte aber beim 
5:11, 11:9, 8:11, 6:11, 11:9, 5:11 phasenweise sehr gut mit. 

Zwei Sätze gegen einen stark spielenden Xu zu gewinnen ist gar 
nicht so übel. Zudem war seine Körpersprache gut, er wirkte sehr 
konzentriert und selbstbewusst. Insgesamt waren das Auftritte, 
die auch die TTF hoffen lassen in Hinblick auf die bevorstehen-
den schwierigen Aufgaben. 
Der Weltranglistenachte Simon Gauzy war direkt für das Haupt-
feld gesetzt. In der ersten Runde schaltete er den bissig wirken-
den Ex-Grenzauer Andrej Gacina in einem Nerven-Duell mit 4:3 
aus (11:3, 4:11, 4:11, 11:9, 11:7, 5:11, 11:5). Tags darauf traf 
Ochsenhausens Franzose im Achtelfinale auf den starken Hong-
kong-Chinesen Ho Kwan Kit. Auch hier ging es wieder über die 
volle Distanz – und auch hier konnte Gauzy im Entscheidungs-
satz nochmals zulegen, so dass es zum Sieg reichte (11:7, 8:11, 
8:11, 11:9, 11:9, 6:11, 11:5). Das Viertelfinale bei einem der-
art hochkarätig besetzten Turnier erreicht zu haben, ist abso-
lut in Ordnung. Und womöglich wäre es in die Medaillenränge 
gegangen, hätte Gauzy nicht in der Runde der besten Acht dem 
späteren Finalisten Xu Xin gegenübergestanden. Zwar legte der 
23-jährige TTF-Profi los wie die Feuerwehr und gewann die ers-
ten beiden Sätze, konnte aber diesen hohen Level gegen einen 
immer stärker werdenden Xu nicht halten und verlor dann vier 
Durchgänge in Folge zum 12:10, 11:9, 5:11, 10:12, 3:11, 7:11. 
Man mag spekulieren, ob das Match in eine andere Richtung 
gelaufen wäre, hätte Gauzy den engen vierten Satz nicht in der 
Verlängerung verloren. Er wäre mit 3:1 in Führung gegangen 
und für seinen Gegner wäre es dann vielleicht auch nervlich an-
strengend geworden – aber das ist Spekulation und Konjunktive 
führen im Leiastungssport bekanntlich nicht weiter. 
Nicht zufrieden war Hugo Calderano, der bei dem zweiten Turnier 
der Platinum-Kategorie binnen 14 Tagen nicht an seine tollen 
Leistungen von den Qatar Open anknüpfen konnte. Gegen den 
hochgewachsenen Schweden Mattias Karlsson ereilte den an 13 
gesetzten Brasilianer das Aus bereits in der ersten Hauptrunde. Das 
Match ging mit 2:4 (9:11, 11:9, 8:11, 12:10, 6:11, 10:12) verloren. 
Joao Geraldo verfehlte den Sprung ins Hauptfeld. Der 22-jährige 
Portugiese musste in seiner Gruppe dem Ex-Ochsenhausener Ki-
rill Skachkov gratulieren, womit der zum Weiterkommen nötige 
Platz eins nicht mehr zu erreichen war. 
Aber letztlich überwiegt eindeutig das Positive aus Ochsenhau-
sener Sicht. Nach Calderano haben sich nun Dyjas und Gauzy bei 
einem der bestbesetzten, wichtigsten Turniere des Jahres in den 
Vordergrund gespielt, was zeigt, dass es mit den TTF-Assen wei-
ter nach oben geht und sich die gute, intensive Trainingsarbeit 
definitiv auszahlt. 
  

Simon Gauzy kämpfte sich bis ins Achtelfinale
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Jakub Dyjas schaltete den Vize-Weltmeister aus

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Frauenchor Taktvoll Mittelbuch

Frauenchor taktvoll startet neu durch und sucht zur Verstär-
kung neue Sängerinnen 

Der Frauenchor taktvoll aus Mittelbuch hat mit Herrn Eckart Spä-
gele nach längerer Suche nun wieder einen neuen engagierten 
Chorleiter gefunden. Das ist für alle Interessierte der richtige 
Zeitpunkt, um bei einer Singstunde vorbeizukommen und einfach 
mal mitzusingen. Die Proben finden jetzt immer 

montags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Mittelbuch 
statt. Das Repertoire ist breit gestreut. Auch Frauen ohne Cho-
rerfahrung sind gerne willkommen. Bei Fragen kann unter Tel. 
07352/3391 mit der Vorsitzenden Ingeborg Schneider Kontakt 
aufgenommen werden. Die Sängerinnen und der Chorleiter freuen 
sich auf viele neue Sängerinnen. 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Förderverein
Kindergarten Laubach e. V.

Wechsel im Vorstand des Fördervereins Kindergarten
Laubach e.V. 
Am 19. März 2018 hatte der Förderverein Kindergarten Laubach 
e.V. zur Jahreshauptversammlung ins K.O. geladen. Da sich der 
1. Vorsitzende Oliver Segmiller leider krankheitsbedingt ent-
schuldigen musste, eröffnete sein Stellvertreter Steffen Mel-
zer die Sitzung und begrüßte die Anwesenden. Schriftführerin 
Susanne Graf rief mit einem kurzen Rückblick noch einmal die 
wichtigsten Ereignisse und Aktionen 2017 ins Gedächtnis: die 
Bewirtung beim Sommerfest des Kindergartens, der Aktionstag 
„Abenteuertour“ während den Sommerferien, die Altkleider-
sammlung im Herbst und der Halloween-Checkpoint waren die 
Highlights im vergangenen Jahr. Nachdem Kassierer Stephan 
Waibel den Kassenbericht vorgestellt hatte und ihm Kassen-
prüfer Wolfgang Hofherr eine vorbildliche Kassenführung be-
scheinigte, wurde der Vorstand einstimmig entlastet. Bei den 
anschließenden Wahlen wurden Meike Gaus als 2. Vorsitzende 
und Franziska Johannsen als Kassiererin neu gewählt. Steffen 
Melzer und Stephan Waibel legten ihr Amt nach 3-jähriger Tä-
tigkeit auf eigenen Wunsch nieder und wurden mit einem klei-
nen Geschenk für ihr bisheriges Engagement verabschiedet. 
Tobias Schmidberger, Steffi Wenzel und Simone Grieser wurden 
als neue Beisitzer bestimmt. Der Ausschuss wird nun in seinen 
nächsten Sitzungen über den Aktionsplan für 2018 beraten. 
Kinderkino, Sommerferienprogramm oder evtl. eine Kidsparty 
Vol. 2 sind nur ein paar der Ideen, die der Verein für das kom-
mende Jahr zusätzlich zur Mittagsbetreuung im Kindergarten 
in Erwägung zieht. Diese hat inzwischen mit Nicole Tsagas ein 
neues Gesicht bekommen. Sie betreut die Laubacher Kinder-
gartenkinder bei Bedarf montags und donnerstags in der Zeit 
von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr. Fr. Tsagas stellte sich kurz allen 
Anwesenden vor, ehe Steffen Melzer mit ein paar dankenden 
Worten die Sitzung schloss und alle zum anschließenden ge-
selligen Beisammensein einlud. 

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder 
wegen!
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Jagdgenossenschaft Reinstetten

Einladung zur Hauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Laubach 
am Freitag 13. April 2018 ,,KnockOut‘‘ in Laubach. 
Beginn 19:00 Uhr 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
2. Bericht von Kassier und Schriftführer 
3. Bericht der Kassenprüfung 
4. Genehmigung des Haushaltsplanes 2018/2019 
5. Entlastungen 
6. Verwendung des Reingewinnes 
7. Anträge und Verschiedenes 
Auch in diesem Jahr laden wir die Jagdgenossenschaft zur Haupt-
versammlung recht herzlich ein. Besonderes Augenmerk wird 
wieder auf die Junggenossen gerichtet bzw. den zukünftigen 
Nachfolgern der entsprechenden Grundstückseigentümer. 
Nur durch ihr Interesse und ihre Mithilfe kann der Fortbestand 
der Jagdgenossenschaft gewährleistet werden. 
Der Vorstand 

Kirchenchor Reinstetten

Kirchenmusik an Ostern 
Der Kirchenchor Reinstetten unter der Leitung von Holger Her-
zog verleiht dem diesjährigen Oster-Hochamt um 10.15 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Urban wiederum eine besondere musikalische 
Note: Begleitet von einem Bläserquintett samt Pauken des Mu-
sikvereins Reinstetten erklingen die festliche „Missa Dominicalis“ 
des früheren Eichstätter Domkapellmeisters Wolfram Menschick 
sowie die doppelchörige Motette „Erstanden ist der heilge Christ“ 
des Barockkomponisten Melchior Vulpius. Und natürlich darf zur 
traditionellen Sakraments-Prozession, dem sog. „Umgang“ Georg 
Friedrich Händels „Halleluja“ nicht fehlen. Harald Denzel musi-
ziert an der Orgel. Mehrstimmige Psalmvertonungen und bekannte 
Osterlieder, welche vom Chor u.a. gemeinsam oder im Wechsel 
mit der Gemeinde gesungen werden, erklingen schließlich in 
der feierlichen Vesper am Abend des Ostertages in der Kapelle 
Wennedach um 18.30 Uhr. Hier übernimmt Hildegard Göbel die 
musikalische Begleitung. 
  
Neue Chormitglieder dringend gesucht! 
Um auch weiterhin als leistungsfähiges Ensemble für unsere 
Gemeinde wirken zu können, ist der Reinstetter Kirchenchor 
dringend auf „Nachwuchs“ angewiesen. Durch das altershalbe 
Ausscheiden einer Reihe von Männerstimmen besteht nach wie 
vor ein besonderer Bedarf im Tenor und Bass. Hier würden schon 
jeweils ein bis zwei Neuzugänge als Verstärkung sehr gut tun! 
Wer Freude am Singen und vielgestaltiger Kirchenmusik sowie an 
einer funktionierenden Gemeinschaft hat, ist jederzeit herzlich 
willkommen! Gerne möglich ist auch die Teilnahme an einer oder 
mehreren „Schnupperproben“, wofür sich gerade die kommende 
Zeit zwischen Ostern und Fronleichnam besonders gut eignet. 
Kontakt: Vorsitzender Jürgen Lutz, Reinstetten (Tel. 51287) und 
Chorleiter Holger Herzog, Laupertshausen (Tel. 07351-1849189). 
  

Obst- und Gartenbauverein Reinstetten

Obst- und Gartenbauverein Reinstetten e.V. 
Jahreshauptversammlung 2017 
Am Donnerstag, 19. April 2018 (nicht 12.04.), hält der Garten-
bauverein Reinstetten sein Jahreshauptversammlung ab. Dazu 
trifft man sich um 19.00 Uhr im Gasthaus „Hecht“, Reinstetten. 
Ergänzend zu den Regularien mit den Berichten des Vorsitzen-
den, Schriftführers und Kassenwartes gibt es einen Fachvortrag 
zu einem aktuellen Thema. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Fachvortrag 
3. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden mit Totengedenken 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
  Gelegenheit zur Aussprache im Anschluss an den jeweiligen Bericht 
 • Entlastung der Vorstandschaft 
 • Wahlen 
 • Wünsche und Anträge 
 • Jahresausblick 2018 
 • Verschiedenes 
Anträge können bis spätestens eine Woche vor der Versammlung, 
12.04.2018, beim Vorsitzenden bzw. seiner Stellvertreterin (Lisa 
Wölfle) eingereicht werden. 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
  

Reinstetter Harmonika-Spielring e.V.

Mitgliederversammlung des Reinstetter Harmonika-Spielring 
e.V. - Nach 32 Jahren im Amt gibt der Vorsitzende Erich Wie-
demann den Staffelstab weiter an Elke Dengler 
Der Reinstetter Harmonika-Spielring e.V. hielt seine diesjährige 
Mitglieder versamm lung am 09.03.2018 im Gasthaus „Hecht“ in 
Reinstetten ab. 
Der Vorsitzende Erich Wiedemann begrüßte zu Beginn des Abends 
alle Anwesenden, besonders Ortsvorsteher Franz Kiefer, sowie die 
Dirigenten, Spieler und Gäste. 
Bei der Totenehrung wurde den seit der letzten Mitgliederver-
sammlung verstorbenen Mitgliedern des Vereins, Klara Steidele, 
Ernst Leitritz und Franz Hartmann, gedacht. 
Anschließend gab der Vorsitzende die aktuellen Mitgliederzah-
len bekannt. Zur Zeit zählt der Verein 34 aktive Musiker und 113 
passive Mitglieder. 
Für die 37 im vergangenen Vereinsjahr abgehaltenen Proben und 
Sonderproben lag der Probenbesuch beim Orchester bei 82%, 
beim Nachwuchsorchester für 39 Proben sogar bei 88%. Ein Be-
sonderer Dank ging an Anja Wiest für ihre Tätigkeit als Notenwart. 
Bei einem interessanten Blick auf das vergangene Vereinsjahr, den 
Schriftführerin Constanze Bader gewährte, konnte man feststellen, 
dass der Reinstetter Harmonika-Spielring e.V. wieder ein reichhaltiges 
Programm zu bewältigen hatte. Neben den jährlich stattfindenden 
Veranstaltungen wie dem Herbstkonzert, den Kirchenkonzerten und 
der Weihnachtsfeier standen auch dieses Jahr noch weitere Auftrit-
te, z.B. beim Öchslefest in Ochsenhausen, auf dem Programm. Auch 
besuchten alle gemeinsam das Planetarium in Laupheim. 
Der im Anschluss folgende Bericht der Kassiererin Simone Zürner 
zeigte, dass der Verein im abgelaufenen Jahr wieder gut gewirt-
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schaftet hat. Der Bericht der Kassenprüfer Regina Laubheimer 
und Andreas Gerner bescheinigte der Kassiererin eine gewissen-
hafte und sehr übersichtliche Kassenführung. 
Im anschließend folgenden Bericht dankte die Dirigentin Julia 
Bixenmann nach einem ereignisreichen Vereinsjahr den Ausbil-
dern, allen Spielern, den Eltern und der Vorstandschaft für die 
gute Zusammenarbeit und die gute Probenarbeit im Orchester. Ihr 
Blick galt aber in der Hauptsache bereits dem kommenden Jahr, 
in dem u.a. eine Konzertreise nach Furth im Wald geplant ist. 
Die Jugendleiterin, Elke Dengler, informierte die Mitgliederversamm-
lung über die zahlreichen Unternehmungen der Jugend im Verein. Nicht 
nur das Akkordeonspielen selber steht hier auf dem Programm, sondern 
auch viele andere Aktivitäten wie Kegeln. Ein Highlight für die Jüngs-
ten des Vereins war auch in diesem Jahr wieder der Hüttenaufenthalt. 
Nach einem Grußwort von Ortsvorsteher Franz Kiefer, in dem er 
sich für das ehrenamtliche Engagement im Verein und vor allem 
für die vorbildliche Jugendarbeit bedankte, nahm er auch die 
Entlastung der Vorstandschaft vor. Der beantragten Entlastung 
wurde einstimmig entsprochen. 
Die im nächsten Tagesordnungspunkt folgenden Wahlen, die Orts-
vorsteher Franz Kiefer durchführte, ergaben folgendes Ergebnis: 
Einstimmig gewählt wurden die Schriftführerin Constanze Bader, die 
Kassenprüferin Regina Laubheimer, die aktiven Ausschussmitglieder 
Simona Klawitter und Daniela Benz und die passiven Ausschussmit-
glieder Ingrid Pfender und Fritz Klawitter. Simone Buck schied nach 
6 Jahren auf eigenem Wunsch aus der Vorstandschaft aus. 
An der Vereinsspitze gab es 32 Jahre nach der Vereinsgründung 
erstmals einen Wechsel. Der bisherige 1. Vorsitzende Erich Wie-
demann stellte sich nicht mehr zur Wahl und gab den Vorsitz an 
seine bisherige Stellvertreterin Elke Dengler ab, die einstimmig 
ins Amt gewählt wurde. Wahlleiter Kiefer dankte Erich Wiede-
mann im Namen aller Vereinsmitglieder für alles, was er in über 
30 Jahren für den Verein geleistet hat. 
Als 2. Vorsitzende wurde anschließend, ebenfalls einstimmig, 
Heike Schmid gewählt. 
Im Anschluss an die Wahlen bedankte sich der scheidende Vorsit-
zende Erich Wiedemann für 32 Jahre Vertrauen und Unterstützung 
von den Dirigenten, der Vorstandschaft, seinen Spielern und allen 
Mitgliedern. Dirigentin Julia Bixenmann meldete sich daraufhin 
nochmals zu Wort. Sie hoffe wie ihre Spieler, dass „der Vorstand“ 
auch künftig noch ab und zu bei den Proben vorbeischauen werde 
und auch bei der anschließenden Einkehr mit dabei sei. 
Erich Wiedemann dankte zum Abschluss der Versammlung noch 
allen fleißigen Helfern, wie auch immer sie sich eingebracht 
hatten und gab dann einen kurzen Ausblick auf die anstehen-
den Aktivitäten im Jahr 2018. Abschließend bedankte er sich 
bei allen für die harmonisch verlaufene Mitgliederversammlung. 

Die neue Vorstandschaft des RHS mit scheidendem Vorsitzenden (v. 
l.): Fritz Klawitter, Heike Schmid, Daniela Benz, Simona Klawitter, 
Simone Zürner, Elke Dengler, Constanze Bader, Alexandra Göppel, 
Alfons Dolderer, Erich Wiedemann, Julia Bixenmann

Muttertagsbrunch des Reinstetter Harmonika-Spielrings ist 
ausgebucht 
Der Muttertagsbrunch, den Reinstetter Harmonika-Spielring e.V. 
in diesem Jahr am 13. Mai veranstaltet, ist bereits ausgebucht. 
Leider können wir keine weiteren Anmeldungen entgegen nehmen.
 

Sportverein Reinstetten e.V.

Rückblick aktive Mannschaften 
Herren Bezirksliga:
SV Steinhausen-Rottum  – SV Reinstetten 0:0 
In einer höhepunktarmen Partie, in der sich beide Mannschaften 
neutralisierten passierte in der ersten Halbzeit so gut wie gar 
nichts. Tobias Rothenbacher hatte anfangs eine gute Möglichkeit 
für den SVS die Keeper Dominik Gertler aber zunichte machte. Auf 
Seiten des SVR hatte Simon Mohr nach Zuspiel von Isaak Athansi-
adis aus spitzem Winkel die beste Möglichkeit. Nach dem Wechsel 
hatte der SVR seine besten 20 Minuten, in dieser Zeit auch ein 
kleines Chancenplus auf seiner Seite. Doch Torwart Simon Gerner 
war bei den Hausherren bestens aufgelegt. Nach gut 70 Minuten 
wurde das Spiel sehr hitzig und zerfahren, mit einem Mann weni-
ger war der SVR nicht mehr überlegen, ließ jedoch bis auf einen 
Kopfball an die Latte im Anschluss an eine Ecke auch nichts mehr 
zu, sodass es letzendlich bei einer gerechten Punkteteilung blieb. 
Besondere Vorkommnisse: Rote Karte für Robin Kammerlander (70.) 
  
Herren Kreisliga B2:
SGM Reinstetten II / Hürbel – SV Ellwangen: 7 (0:3) 
Die SGM startete auf Augenhöhe gegen den Tabellen vierten und 
mussten trotzdem nach ca. 10 min. den 0:1 Rückstand hinnehmen. 
Ab diesem Zeitpunkt schaffte es unsere Mannschaft nicht mehr 
zurück ins Spiel zu kommen und musste bereits 9 Minuten spä-
ter ein Abseitstor, das trotzdem zählte, hinnehmen. Die restliche 
Spielzeit zeigte sich die SGM von ihrer schlechtesten Seite und bot 
den Zuschauern ein desaströses Bild an Fehlpässen und wenig bis 
keiner Laufbereitschaft, was auch durch weitere Treffer des Gastes 
bestraft wurde. Zusammenfassend war der 1:7 Sieg von Ellwangen 
zu keiner Zeit gefährdet und zu jedem Zeitpunkt hoch verdient. 
Tore: 1:5 Simon Laubheimer (81.) Besondere Vorkommnisse: 
Gelb-Rote Karte für Roland Härle (88.) 
  
Reserve Kreisliga B2:
SGM Reinstetten II / Hürbel – SV Ellwangen 1:3 (0:1) 
Die SG startete gut in das erste Punktspiel in der Rückrunde, das im 
Norweger Modell ausgetragen wird. Nach klarer Überlegenheit der 
SG, in dem ersten Abschnitt der 1. Halbzeit, spielte man so auch 
viele Torchancen raus, die leider nie durch ein Tor belohnt wurden. 
Der Gegner kam durch einen Weitschuss von rund 25 Metern in der 
30 Minute zum 1:0. Zur Halbzeit stand es 0:1 für Ellwangen. In 
der zweiten Halbzeit kamen drei neue Leute in die Partie, die für 
frischen Wind sorgen sollten. Nach wieder vielen Torchancen, die 
nicht zum Tor führten rächte sich das und man bekam das 0:2 und 
das 0:3. Durch einen Foulelfmeter verkürzte Ibrahim Koz auf 1:3, 
welcher auch der Spielendstand war. Tore: 1:3 Ibrahim Koz (78.) 
  
Damen Regionenliga:
SV Bergatreute – SV Reinstetten 3:1 (2:0) 
Das Spiel der Damen I am Sonntag verlief nicht zu Gunsten des 
SVR. Die Heimmannschaft konnte von Beginn an, durch mehr 
Einsatz und Dynamik als der Gast, das Spiel dominieren. So erziel-
ten die Bergatreuter aus ihren zwei Chancen in der ersten Hälfte 
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zwei Tore. Die Reinstetter kamen nach der Pause mit mehr Kampfgeist, 
Wille und Konzentration zurück. Dadurch gelangten sie immer wieder 
in den gegnerischen Sechzehner und erspielten sich Torchancen von 
denen aber lediglich eine durch Ströbele im Netz landete. Leider ge-
lang es nicht, das Spiel noch zu drehen und Punkte mit nach Hause 
zu nehmen und so endete das Spiel gegen einen starken Gegner aus 
Bergatreute letztlich mit 3:1. Tore: 3:1 Sophia Ströbele (53.) 
  
Damen Bezirksliga:
SV Reinstetten II – SV Mietingen 0:2 (0:0) 
Die Beziskligadamenmannschaft des SV Reinstetten begegnete am 
Sonntagmorgen dem Zweitplatzierten SV Mietingen. Die erste Halb-
zeit war sehr ausgeglichen, beide Mannschaften agierten kämpfe-
risch. In der zweiten Halbzeit konnte der SV Mietingen durch eine 
Standardsituation den Führungstreffer erzielen. Kurz vor Spielen-
de erhöhten sie weiter auf 2:0 und stellten so den Endstand her. 
  
Vorschau aktive Mannschaften 
Herren Kreisliga B2 
Donnerstag, 29. März 2018 – 18:00 Uhr 
FV Rot bei Laupheim – SGM Reinstetten II / Hürbel 

Reserve Kreisliga B2 
Mittwoch, 28. März 2018 – 18:00 Uhr 
FV Rot bei Laupheim – SGM Reinstetten II / Hürbel 
  
Damen Bezirksliga 
Donnerstag, 29. März 2018 – 18:30 Uhr 
SV Reinstetten II – SV SV Burgrieden II 

TSV Laubach e.V.

Herren trotz Niederlage Vizemeister  
Bezirksliga Herren 
SV Schemmerhofen - TSV Laubach 9:5 
Am letzten Spieltag der Saison 2017/18 bekam es Laubach mit 
dem SV Schemmerhofen mit einem starken Gegner und zugleich 
dem Tabellenführer zu tun. 
Nach den Eingangsdoppeln lag der TSV mit 1:2 zurück. Frank 
Riedmüller/Thomas Wiest konnten sich mit 3:0 durchsetzen. 
In den Einzeln ging es viermal in den fünften. Satz, den der Gegner 
dreimal glücklich für sich entscheiden konnte. Lediglich Jürgen 
Matzkat konnte sich im fünften Satz durchkämpfen. Nach Durch-
gang eins lag der TSV mit 5:4 im Rückstand, im zweiten Durchgang 
konnte sich Frank Meisterhans mit 3:0 durchsetzen. Einzelpunkte 
erzielten Egle (1), Meisterhans (1), Wiest (1) und Matzkat (1). 
Als Tabellenzweiter hat der TSV die Möglichkeit, durch die Rele-
gationsspiele am 5. Mai 2018 noch den Aufstieg schaffen in 
Landesklasse zu schaffen. 
  
Bezirksklasse Herren II 
TSV Laupheim II - TSV Laubach II 9:3 
Die Herren II waren beim TSV Laupheim zu Gast und unterla-
gen mit 9:3. 
In den Doppeln konnten sich Gerhard Saalmüller/ Dieter Keller 
im 5. Satz klar mit 11:4 durchsetzen, bei den Einzeln waren 
Saalmüller (1) und Michel Wetta (1) erfolgreich. 
  
Bezirksklasse Allgäu Damen 
TSV Laubach - TSV Neukirch 9:1 
Bei den Damen gab es einen deutlichen 9:1-Sieg gegen TSV 
Neukirch. 
Beide Doppel wurden durch Monika Göppel/Lisa Seeberger 3:1 
und Karin Geyer/Maike Hedtke 3:0 gewonnen. 

Bei den Einzeln waren Göppel (2), Seeberger (2), Geyer (2) und 
Hedtke (1) erfolgreich. 
Damit konnten die Damen die Tabellenführung auf 11:1 Punkte 
erhöhen. 
 
Bezirksliga Jungen U18 
TSV Laupheim - TSV Laubach 5:5 
Die Jungen waren zu Gast beim TSV Laupheim und erreichen ein 
Unentschieden. 
Zwar mussten sie für den erkrankten Raphael Schoch mit einem 
Ersatzspieler antreten, aber Christoph Keller vertrat ihn mit zwei 
Einzelsiegen gut. 
Die Punkte erzielten im Doppel Elias Egle/Timo Schmidberger (1) 
und in den Einzeln Egle (1) Annalena Schoch (1) und Keller (2). 
  
Bezirksklasse Jungen U18 II 
TSV Laubach II - SV Äpfingen 0:10 
Die Jungen U18 II unterlagen sieglos ihren Gästen vom SV Äp-
fingen 
  
Bezirksklasse Jungen U14 
TSV Ertingen - TSV Laubach 0:10 
Die Jungen U14 waren beim TSV Ertingen zu Gast und kamen mit 
einem klaren 10:0-Sieg zurück. 
Im Doppel siegten Mathias Keller/Lukas Hoch klar mit 3:0 und 
in den Einzeln Lara Segmiller (3), Keller (3) und Hoch (3). 
Mathias und Lukas, die erst mit dem Tischtennis angefangen 
haben, kämpften um jeden Punkt. 
Mit anhaltendem Trainingseifer werden auch sie in Zukunft punkten. 

Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

14. Reparaturkaffee in der alten Schule 
Wennedach 

Wir versuchen wieder defekte Haushaltsgeräte zu reparieren. 
Sie können Ihre defekten Geräte am Freitag, den 06. April von 
14:30 bis 17:00 Uhr in die alte Schule nach Wennedach bringen. 
Auch wer nur Kaffee und Kuchen genießen möchte, ist herzlich 
eingeladen. Alles erfolgt auf Spendenbasis für die Dorfgemein-
schaft Wennedach e.V. 

Sonstiges  

Musikkapelle Erlenmoos e.V. 

Osterkonzert 
Die Musikkapelle Erlenmoos veranstaltet am Ostersonntag, 01. 
April 2018, um 20 Uhr ihr diesjähriges Osterkonzert im Gemein-
desaal Erlenmoos. Unter der Leitung von Ralf Werkmann eröffnet 
die Jugendkapelle Erlenmoos-Gutenzell-Reinstetten mit den Stü-
cken „Irish Dream“ und „Blue Ridge Saga“ den Konzertabend. Im 
Anschluss haben die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle 
Erlenmoos, unter der Leitung von Daniel Härle, unter anderem 
mit den Stücken „A Princess’s Tale“, „Silva Nigra“, „Kaiserin Sis-
si“ und vielen mehr, ein abwechslungsreiches Programm für Sie 
vorbereitet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Erolzheim 

Eltern-Kind-Schwimmen 
Die Schwimmabteilung des SV Erolzheim bietet wieder einen Kurs 
„Eltern-Kind-Schwimmen“  für Kinder ab vier Jahren mit zehn 
Einheiten an. Beginn ist am Montag, 09.04.2018, von 16.00 bis 
16.45 Uhr. Spielerisch lernen die kleinen „Wasserfrösche“ sich 
ans Element Wasser zu gewöhnen, zu tauchen, mit und ohne 
Schwimmhilfe zu gleiten und mit den ersten Schwimmbewegun-
gen sich im Wasser fortzubewegen. Anmeldungen bei Barbara 
Schmid 07354/934118 oder info@barbara-schmid.de 
  

Rot an der Rot 

KEB Katholische Erwachsenenbildung Rot/ Iller 
Am Samstag, 7. April 2018, zeigen wir um 17 Uhr  in der Roter 
Bücherei den Film „HILFE, MEIN LEHRER IST EIN FROSCH“. 
Sita und ihre Mitschüler gehen gern in den Unterricht ihres Leh-
rers. Doch immer wenn die tierliebe Sita, die mit ihrer Mutter 
an einem Fluss lebt, Herrn Franz nach ihren Lieblingstieren, den 
Fröschen, ausfragt, reagiert dieser äußerst seltsam. Doch es gibt 
eine Erklärung dafür: Wie sich herausstellt, verwandelt sich der 
Lehrer nämlich immer mal wieder in einen waschechten grünen 
Hüpfer. Doch Frösche leben gefährlich, vor allem, wenn der neue 
Schuldirektor nicht nur Storch heißt, sondern auch noch erschre-
ckende Ähnlichkeit mit diesem Vogel hat, dessen Leibgericht 
Frösche sind. Weil Sitas Mutter zwar Tierärztin ist, aber so gut 
wie nie Zeit hat, beschließen das Mädchen und seine Klassen-
kameraden also, ihren Lehrer in Zukunft selbst zu beschützen.  
Ein kindgerechter  Film f ür die ganze Familie, in dem einmal 
mehr Kinder zeigen können, was in ihnen steckt. Dauer bis etwa 
18.20 Uhr. Frisch hergestelltes Popcorn gibt’s für 50 ct. in der 
Bücherei! Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei, 
Kosten: Spende. Weitere Informationen: Familie Kaltenthaler, 
08395/ 2806 

 

Ausschreibung einer Schulleiterstelle: Grundschule Haslach, 
88430 Rot an der Rot 
Die Grundschule Haslach ist eine ländliche Grundschule, die gut 
ins Ortsleben und in die Ortschaft eingebunden ist. Eine aktive 
Elternschaft begleitet die Bildungseinrichtung und unterstützt, 
wo Unterstützung gewünscht wird. Auch die Gemeinde als Schul-
träger hat großes Interesse am guten und beständigen Fortgang 
der Schule und legt auf eine vertrauensvolle und offene Zusam-
menarbeit Wert. 
Haslach ist einer von drei Teilorten der Gemeinde Rot an der Rot, 
die insgesamt ca. 4.500 Einwohner zählt. Derzeit werden an der 
Schule 41 Schülerinnen und Schüler in zwei jahrgangsgemisch-
ten Klassen von drei Lehrkräften unterrichtet. Die Schülerzahl 
bleibt nach jetzigem Stand in etwa stabil. Haslach ist geprägt 
von einem dörflichen Charakter mit Neubaugebieten, einer guten 
Infrastruktur sowie einigen Weilern und hat etwa 1.000 Einwoh-
ner. Die Grundschüler kommen vorrangig aus Haslach, der Schul-
betrieb kann daher unabhängig von öffentlichen Verkehrsmitteln 
organisiert und gestaltet werden. 
Ein Schwerpunkt liegt auf dem fächerübergreifenden Lernen 
mit der Klasse 1/2 und beim wöchentlichen Waldnachmittag. 
Ein gemeinsamer Flötenunterricht für alle Kinder fördert das 
Miteinander und unterstützt eine gute Schulgemeinschaft. Die 
Schule pflegt eine intensive Kooperation mit dem örtlichen Kin-
dergarten, der in unmittelbarer Nähe zur Schule liegt sowie zu 
den Vereinen der Gemeinde. 
Weitere Informationen über die Schule erhalten Sie unter www.
haslach.biz und über die Gemeinde unter www.rot.de. Nähere 
Auskünfte erteilt der Leiter des Referates 74 des Regierungs-
präsidiums Tübingen, Herr Hartmut Nill, Tel. 07071/7572103. 

Das Landratsamt Biberach informiert 

Öffnungszeiten während der Osterferien 
In den Osterferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach bis 6. April 2018 geschlossen. Die 
Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der dafür 
eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links 
neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien zu 
folgenden Zeiten zugänglich: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr. 
Auch das Kreismedienzentrum ist in den Osterferien bis 6. April 
2018 nicht geöffnet. 
 

Die Biberacher Ernährungsakademie 
informiert 

Fit im Haushalt – das Haushalts 1x1 
Die Biberacher Ernährungsakademie veranstaltet im Landwirt-
schaftsamt in Biberach, Bergerhauser Straße 36 ein vierteiliges 
Seminar rund um das Thema Haushalt und Ernährung. Die Refe-
rentinnen Christine Schuster, Ursula Liske und Silke Petzold ver-
mitteln in Theorie und Praxis Basiskenntnisse in den Bereichen 
Wäschepflege, Ernährung, Hausreinigung und Haushaltsplanung. 
Eingeladen sind junge Erwachsene, die wissen möchten, wie sie 
ihren Haushalt besser und einfacher organisieren können. Die 
Einheiten finden jeweils donnerstags, am 12., 19. und 26. April 
sowie am 3. Mai 2018 von 18 bis 21 Uhr statt. Die Gebühr für 
das gesamte Seminar inklusive Lebensmittelkosten beträgt 40 
Euro. Um Anmeldung unter der Telefonnummer 07351 52-6702, 
per Fax an 07351 52-50413 oder per E-Mail an post@b-ea.info 
wird gebeten. 
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Ostern im Museumsdorf  
Das traditionelle Zuckerhasengießen ist eine der Attraktionen 
beim Osterprogramm am Sonntag, 1. April, und Montag, 2. April, 
im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach. Für Kinder gibt es 
außerdem ein reiches Bastel- und Mitmachprogramm. 
Auf dem Osterspaziergang durchs Museumsdorf können die Besu-
cher allerhand entdecken: An beiden Ostertagen zeigt Konditor-
meister Markus Hammer aus Riedlingen sein Können – nach alter 
Väter Sitte gießt er kochend heiße Zuckermasse in historische 
Formen. Zudem öffnet am Montag Margit Burrmeister ihre Scho-
koladenwerkstatt. Natürlich dürfen diese süßen Köstlichkeiten 
nicht nur bestaunt, sondern auch probiert werden. 
Für die kleinen Besucher ist an beiden Ostertagen zwischen 10 
und 16 Uhr ein buntes Bastel- und Mitmachprogramm geboten. 
Osternester basteln (Sonntag) und Eierfärben (Montag) dürfen 
dabei natürlich nicht fehlen. Und wer genug gebastelt hat, kann 
im Anschluss die Kollegen des Osterhasen besuchen: flauschige 
Häschen freuen sich auf Besuch, zudem sind die neu geborenen 
Zicklein für Kinder ein echter Hingucker. Gesucht werden darf 
natürlich auch, und wer alle Osternestchen gefunden hat, darf 
sich zur Belohnung ein bunt gefärbtes Ei aussuchen. 
Für die Großen gibt es zudem traditionelles Kunsthandwerk zu 
bestaunen: Während Claudia Prock an beiden Tagen Frühlings-
motive auf Steine malt, bindet Heidrun Wehrstein am Ostermon-
tag Blumenkränze und Daniela Brüchle präsentiert die Kunst der 
Occhi-Handarbeitstechnik. Für den kleinen Hunger reichen die 
Damen vom „Service Direkt“ neben Kaffee und Kuchen auch ei-
nen herzhaften Imbiss im Tanzhaus und Museumsbäcker Dietmar 
Neltner holt österliche Leckereien aus dem Ofen des historischen 
Backhäusles. 

Spaß für Groß und Klein an Ostern. Bild: Landratsamt
 

Federseemusuem Bad Buchau 

Kreissparkasse Biberach unterstützt das museumspädagogi-
sche Angebot mit einer Spende 
Im Federseemuseum wird Vermittlungsarbeit großgeschrieben. 
Objekte aus ungewohnten Blickwinkeln entdecken, Wahrneh-
mungen schärfen, Perspektiven wechseln, mitunter auch pro-
vozieren und stimulieren - all das sollte eine zeitgemäße Mu-
seumspädagogik leisten können. Zur im September eröffneten 
Dauerausstellung wurde jetzt auch die Museumspädagogik an-
gepasst. Dafür hat die Kreissparkasse Biberach über ihre Kul-
tur- und Sozialstiftung 7.500 Euro gespendet. Mit der Spende 
wurden neue didaktische Ansätze im Führungskonzept für junge 
Menschen erarbeitet und themenspezifisch ausgerichtete  Mo-
dule konzipiert. Mit neuen Repliken kann man die Funktions-

weise einzigartiger Fundgegenstände selbst ausprobieren - nach 
dem Motto: Anfassen ausdrücklich erwünscht! Handreichungen 
für SchülerInnen und LehrerInnen begleiten das Angebot. Ein 
„Steinzeitkoffer“ dient insbesondere Grundschulen bis Klasse 6 
zur Vor- oder Nachbereitung im Schulunterricht. Er ist mit zahl-
reichen Nachbildungen wie Steingeräten, kleinen Kunstwerken, 
Gebrauchsutensilien und Keramik bestückt. Damit können sich 
die SchülerInnen das Leben in der Steinzeit anschaulich und 
begreifbar machen. Ergänzende Literatur und umfangreiche Un-
terrichtsmaterialien liefern darüber hinaus detaillierte Hinter-
grundinformationen. Über die Museumspädagogik werden den 
Besuchern im Federseemuseum Inhalte und Objekte in Museum 
und Ausstellung ansprechend und lebendig nahegebracht. Das 
Federseemuseum ist somit Wissensspeicher, Informationsquelle 
und Erlebnisort zugleich. 
 

(von links) Dr. Ralf Baumeister, Leiter des Federseemuseums, Wal-
ter Hefner, Regionaldirektor der Kreissparkasse in Bad Buchau/
Bad Schussenried und Dr. Karl Sandmaier, 1. Vorstandsvorsitzen-
der des Vereins für Altertumskunde und Heimatpflege Bad Buchau 
mit Federseemuseum e.V. stellen das neue museumspädagogische 
Angebot vor. Foto: Kreissparkasse Biberach 
  
Bronzeguss 
Vor rund 4000 Jahren brodelte in den Schmelztiegeln der Bron-
zeschmieden erstmals jener glanzvolle Werkstoff, der eine ganze 
Epoche prägte: die Bronzezeit. Ausgestattet mit ausgewählten 
Gussformen und Repliken bronzezeitlicher Fundstücke, darunter 
Waffen, Werkzeuge oder Schmuck, präsentiert der Bronzegießer 
Frank Trommer an Ostern, 01./02. April 2018, jeweils von 10:00 
bis 18:00 Uhr, archäologischen Bronzeguss auf höchstem Niveau.

Frank Trommer (vorne) beim authentischen Bronzeguss. Bild Fe-
derseemuseum
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Matthias-Erzberger-Schule Biberach 

Informationsveranstaltungen zum Sechsjährigen Berufli-
chen Gymnasium (6ESGG) – ein Angebot für Schüler aller 
Schularten nach Klasse 7 
Zum Schuljahr 2018/2019 bietet die Matthias-Erzberger-Schule 
wieder ihr mit großem Erfolg im vor sechs Schuljahren gestar-
teten gymnasialen Profil 6ESG an. Ab der 8. Klasse wird das 
Profilfach Ernährung, Gesundheit und Soziales neben den allge-
meinbildenden Fächern die Schülerinnen und Schüler auf dem 
Weg zum allgemeinen Abitur (G9) begleiten. Es findet eine In-
formationsveranstaltung am Freitag, den 13. April 2018, um 15 
Uhr im Musiksaal statt: Lehrkräfte und Schulleitung sowie Schü-
lerinnen und Schüler des sechsjährigen Gymnasiums möchten 
einen Einblick über Fächerinhalte, Stundenplan, Klassenzimmer 
und weitere Angebote der Schulart geben. Bewerbungsschluss 
für das 6ESG ist Dienstag, der 15. Mai 2018. 
  

Pferdezuchtverein Biberach 

Hengstvorstellung und Pferdeverkaufsschau  
Wenn die Hengste vom Landgestüt Marbach in Biberach ihre 
Station beziehen, ist das für die Mitglieder des Pferdezuchtver-
eins Biberach ein Festtag. Am Josefstag war es soweit und die 
Leiterin der Service-Station, Melanie Lott, übernahm vom Trans-
porter des Haupt- und Landgestüts die wertvollen Vatertiere in 
ihre Obhut. Wie im vergangenen Jahr werden in Biberach die 
Hengste Kaiserstolz und Be Careful im Natursprung im Einsatz 
sein. Kaiserstolz hat sich schon bei der Hengstvorstellung in 
Marbach überragend präsentiert und wird in dieser Saison unter 
seiner Reiterin Melanie Lott in der schwersten Dressurklasse S zu 
sehen sein. Seine Fohlen sind äußerst typvoll und fallen immer 
durch ihren eleganten Bewegungsablauf auf. Im Pedigree von 
Be Careful fließt das Blut der großen Leistungsvererber Quidam 
de Revel, Capitol I, Nimmerdor, Ramzes AA, Cottage Son xx und 
Ladykiller xx. Seine sportliche Aufmachung gibt Be Careful durch-
weg an seine Fohlen weiter. Melanie Lott ist ab sofort wieder 
unter den bekannten Telefonnummern 07351/74770 oder 0175 
9334308 erreichbar. 
Die beiden Landbeschäler werden wie im vergangenen Jahr bei 
der Verkaufsschau des Pferdezuchtverbandes in Biberach am 8. 
April ab 14.00 Uhr präsentiert. Am Samstag 14. April lädt der 
Pferdezuchtverein zur Generalversammlung ins Reiterstüble der 
Familie Kohler nach Rissegg ein. Beginn ist um 20.00 Uhr. Der 
Vorsitzende des Pferdezuchtverbandes Baden-Württemberg Karl-
Heinz Eckerlin referiert nach den Wahlen und den Berichten der 
Führungsriege über das Thema „Rückblick über 365 Tage im Amt 
und Zukunftsvisionen“. Die Einladung zu diesem Termin gilt aus-
drücklich auch für Nichtmitglieder. 
 

Musikverein „Lyra“ Mietingen e.V. 

Almauftrieb in Mietingen am 07. & 08. April 2018 
Am Wochenende wird für den Almauftrieb des Musikvereins 
Mietingen die Lederhosen abgestaubt und das Dirndl aus dem 
Schrank geholt um eine zünftige Gaudi zu feiern. 
Traditionell eröffnet wird der Samstagabend von den Musikerin-
nen und Musikern des Musikvereins „Lyra“ Mietingen. Nach der 
Hallenöffnung um 18:30Uhr werden die Musikanten ab 19:00Uhr 
ihr Publikum mit Schlagern, Polkas, Märschen und modernen Blas-
musikhits auf die nachfolgende Sause einstimmen. Die Allgäu 
Yetis, die danach die Bühne betreten werden, haben es schon 

in den vorigen Jahren verstanden die Besucher des Mietinger 
Almauftriebs in ausgelassene Stimmung zu versetzen. Die Ver-
einsküche wird wieder mit leckeren kulinarischen Schmankerln 
aus der Vereinsküche aufwarten und dafür sorgen, dass kein Gast 
hungrig oder durstig bleiben muss. 
Am Sonntag findet von 11 bis 14 Uhr der zweite Almauftrieb 
Frühshoppen statt. Bei leckerem Grillfleisch, Schnitzel, uvm. darf 
sich Mann und Frau verköstigen und die Küche zu Hause darf kalt 
bleiben. Für beste Unterhaltung sorgt dabei der Musikverein aus 
Baltringen. Auf dem Heimweg kann dann noch ein Stück Kuchen 
für den Sonntagskaffee zu Hause erworben werden, bevor sich 
das zünftige Wochenende dem Ende zu neigt. 
Am Samstag gibt es bis 20:30 Uhr vergünstigten Eintritt für 3 
Euro, anschließend liegt der Eintritt bei 5 Euro. Am Sonntag ist 
der Eintritt frei. 
 

Arbeitskreis ökologische Freizeiten/BDP 

Ferienabenteuer bei Eberhardzell 
Auch in diesem Jahr führt der „Ar-
beitskreis ökologische Freizeiten“ 
mit motivierten und gut ausgebilde-
ten Ehrenamtlichen wieder zahlreiche 
thematische Erlebniszeltlager in den 
Pfingst- und Sommerferien in Ober-
schwaben durch. 

Die 8-tägigen Zeltlager für Kinder ab 8/9 Jahren und Jugend-
liche ab 12 Jahren finden auf einem wunderschönen Zeltplatz 
unweit von Füramoos, einem Ortsteil von Eberhardzell statt. 
Hier bieten eine riesengroße Spielwiese, der angrenzende Wald, 
ein kleiner Badesee und ein Gebäude mit Küche und Sanitär-
anlagen das perfekte Szenario für eine tolle Zeltfreizeit. Schon 
in den Pfingstferien finden dort Freizeiten zum Thema „Super-
helden“ und „Freche Forscher machen Pfingstferien“ statt. In 
den ganzen Sommerferien gibt es durchgehend immer 8-tägige 
Zeltlager zu verschiedenen Themen: Ob Gaukler-Ritter-Drachen-
fest, Kinderzirkus, Sommer am See, Naturforscher, Kinderstadt 
Oinxingen, oder einem Theatercamp - bei jeder Freizeit sind 
acht Tage Spaßprogramm mit vielen Spielen und Baden im See 
garantiert. Im Mittelpunkt der Zeltlager stehen Naturerlebnis 
und die soziale Gemeinschaft. Es wird gespielt, gebastelt, ge-
tobt, gewerkelt, natürlich auch gebadet und es passiert so viel, 
dass manche abends am Lagerfeuer schon Mühe haben die Au-
gen offen zu halten; bis es dann in die Schlafzelte geht. Dann 
nimmt der Tag ein gutes Ende. Und wenn es einmal regnet? 
Kein Problem! Vielleicht werden dann die triefenden Wolken 
mit einem schnell geübten Sonnentanz in die Flucht getrieben 
oder es wird in der Scheune ein schöner Film gezeigt oder in 
den großen Gemeinschaftszelten gebastelt. Den erfahrenen 
Betreuern fällt immer irgendeine Lösung ein. Auf der Home-
page kann man sich Bilder vom letzten Jahr anschauen und 
vielleicht kennt man sogar ein Gesicht. Wer Lust auf eine Wo-
che Zeltlager-Abenteuer hat, sollte sich bald anmelden, denn 
ansonsten kann es zu spät sein; und dann muss man wieder 
ein ganzes Jahr warten. 
Ausführliche Informationen zu den Kinder- und Jugendfreizeiten 
sowie Anmeldeunterlagen gibt es beim Arbeitskreis ökologische 
Freizeiten/BDP, Grafenberger Straße 25, 72658 Bempflingen, Tel. 
07123 3606565, Fax 07123 3606566, info@ak-freizeiten.de, 
www.ak-freizeiten.de 
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KFZ Meisterwerkstatt +
Fachhandel für Camping- & Outdoor

Zeppelinstraße 31
88471 Laupheim
Infos unter camp-coyote.de

NEUERÖFFNUNG
am 07. April 2018

88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020
88212 Ravensburg, Im Kammerbrühl 22, Tel: 0751/ 14882
88353 Kißlegg (Zaisenhofen), Friedrich-List-Str. 8, Tel: 07563 / 632
88447 Warthausen, Biberacher Straße. 55, Tel: 07351 / 76711
88677 Markdorf (Hepbach),Pfannenstiel 7, Tel: 07544 / 6803 www.endress-shop.de 

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT 
 5x in Oberschwaben

                            iMow MI 632 MÄHROBOTER                              MI 632 MÄHROBOTER 

1.999,-*
2.299,-  GEPFLEGT GEPFLEGT GEPFLEGT

MÄHEN
LASSEN

*ohne Installation

kostenlose Beratung vor Ort

Initiative: mischdichein-ox
Neue Informationen zum Thema:

„Altenzentrum Goldbach  
und Rottuminsel“

sind abrufbar unter: www.mischdichein-ox.de

Anfragen beim Verlag unter Chiffre: CD-1/00015
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